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Aktuell

WALPURGISNACHT AM 30. APRIL 2013
Die Walpurgisnacht ist ein traditionelles europäisches Fest am 
30. April. Sie erhielt ihren Namen nach der Heiligen Walburga, 
deren Gedenktag bis ins Mittelalter am Tag ihrer Heiligspre-
chung am 1. Mai gefeiert wurde. Als Tanz in den Mai hat sie 
wegen der Gelegenheit zu Tanz und Geselligkeit am Vorabend 
des Maifeiertags auch als urbanes, modernes Festereignis Ein-
gang in private und kommerzielle Veranstaltungen gefunden.

Maieinsingen, Maifeuer, Tanz in den Mai
Das Hexenfeuer (auch Hexenbrennen, Maifeuer, Tanz in den 
Mai genannt) wird in weiten Teilen Deutschlands gefeiert. Dazu 
wird am 30. April ein Feuer entfacht, mit dem man „die bösen 
Geister“ vertreiben will. Dies wird bis spät in die Nacht gefeiert. 
Ist das Feuer etwas heruntergebrannt, findet in einigen Gegen-
den der Maisprung statt, ein Brauchtum, bei dem es üblich ist, 
dass Verliebte gemeinsam über das Maifeuer springen.
Auf dem Hexenfeuer stehen gelegentlich hölzerne „Hexen“, 
die meist von der Jugend angefertigt worden sind. Heutzutage 
hat diese Tradition jedoch nur noch wenig mit Aberglauben 
oder Hexenverbrennung zu tun, sondern ist mehr als Volks-
fest anzusehen. In der Stadt Marburg wird das Hereinfeiern in 
den Mai alljährlich mit einem Maieinsingen von Magistrat und 
Hunderten Menschen auf dem Rathausplatz gestaltet. Punkt 
Mitternacht wird gesungen.
In der Pfalz und Saarland gehen am Abend des 30. April Kinder 
in Gruppen durch die Orte um zu „walpern“, also Schabernack 

zu treiben. Speziell beliebt ist dabei das Fortbewegen von Fuß-
matten, Mülleimern, Gartengeräten usw., also von allem um 
ein Haus herum, was nicht befestigt ist.
Der Tanz in den Mai ist die moderne Form des alten Brauches, 
den Beginn des Mais (1. Mai) in der Walpurgisnacht (30. April) 
mit Tanz und Gesang zu begrüßen und dabei Maibowle zu trin-
ken. Neben reinen Tanzveranstaltungen wird auch gelegentlich 
der Brauch gepflegt, sich ähnlich wie zu Halloween oder Kar-
neval zu verkleiden und „Hexentänze“ aufzuführen.
In Österreich, Baden-Württemberg, Bayern und der Oberlau-
sitz wird meist am Abend vor dem 1. Mai ein Maibaum aufge-
stellt, der in der Regel eine Fichte oder Tanne ist. In anderen 
Regionen wird dieser Brauch jedoch ausschließlich am Mor-
gen des 1. Mai begangen.
Vereinzelt gibt es auch den Brauch des Maistrichs: Dabei wer-
den in der Nacht weiße Linien mit Kreide, Kalk o.Ä. bei heim-
lich Verliebten vom Haus des einen zum Haus des anderen 
gezogen und somit öffentlich gemacht. Andernorts werden 
Häcksel gestreut, anstatt weiße Linien zu ziehen.
In Heidelberg ziehen in der Walpurgisnacht jedes Jahr Tausen-
de Menschen auf den Heiligenberg zur Thingstätte und feiern 
ein Fest, bei dem es weder kommerzielle Verkaufsstände noch 
elektrisches Licht gibt. Es handelt sich hierbei um die größte 
inoffizielle Feier Heidelbergs, die sich bei der Heidelberger Be-
völkerung und bei den Studenten großer Beliebtheit erfreut.

Quelle: Wikipedia
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Notdienstplan April 2013 - Angaben ohne Gewähr -       

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Die Bereitschaftsdienstpraxis (BDP) Sulzbach im Knappschaftskrankenhaus Sulzbach, An der Klinik 10, Tel.: 01805 663008 ist 
für alle Notfälle in der Gemeinde Quierschied zuständig am Wochenende von Samstagmorgen 8.00 Uhr bis Montagmorgen 8.00 
Uhr und an jedem Feiertag von 8.00 Uhr morgens bis 8.00 Uhr des Folgetages. Während der Woche ab 19.00 Uhr wenden Sie 
sich bitte zuerst an Ihren Hausarzt. Sollte dieser nicht erreichbar sein, wenden Sie sich bitte an den ärztlichen Hintergrunddienst 
entsprechend dem unten stehenden Notdienstplan. Der kollegiale ärztliche Hintergrunddienst ist in der Woche von 19.00 Uhr bis 
7.00 Uhr des Folgetages, Freitags von 13.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr sowie Mittwoch Nachmittag ab 13.00 Uhr bis 19.00 Uhr:

Di. 02.04. Dr. Reichert
  Alter Markt 7  · 66287 Quierschied 
  06897 - 9 96 60
Mi. 03.04. Dr. Lenthe
  Marienstr. 5a · 66287 Quierschied
  06897 - 966 037 
Do. 04.04. Dr. Kiefer
  Hauptstr. 115  · 66287 Göttelborn
  06825 - 68 75
Fr. 05.04. Dr. Schneider
  Schulstr. 43  · 66287 Quierschied
  0 68 97 - 96 62 35
Mo. 08.04. Dr. Schroeter
  Schulstr. 43  · 66287 Quierschied
  0 68 97 - 96 62 35
Di. 09.04. Dr. Hager
  Fischbacher Str. 100  · 66287 Quierschied
  06897 - 96 23 00
Mi. 10.04. Dr. Lenthe-Schäfer
  Rathausplatz 5  · 66287 Quierschied
  06897 - 96 60 77
Do. 11.04. Dr. Schäfer
  Rathausplatz 5  · 66287 Quierschied
  06897 - 96 60 77
Fr. 12.04. Dr. Reichert
  Alter Markt 7  · 66287 Quierschied 
  06897 - 9 96 60
Mo. 15.04. Dr. Schneider
  Schulstr. 43  · 66287 Quierschied
  0 68 97 - 96 62 35
Di. 16.04. Dr. Kiefer
  Hauptstr. 115  · 66287 Göttelborn

  06825 - 68 75
Mi. 17.04. Dr. Schneider
  Schulstr. 43  · 66287 Quierschied
  0 68 97 - 96 62 35
Do. 18.04. Dr. Günder
  Marienstr. 5 a  ·  66287 Quierschied
  06897 - 96 60 37
Fr. 19.04. Dr. Müller
  Rathausstraße 12 · 66287 Quierschied
  06897 - 96 66 12
Mo. 22.04. Dr. Müller
  Rathausstraße 12 · 66287 Quierschied
  06897 - 96 66 12
Di. 23.04. Dr. Lenthe-Schäfer
  Rathausplatz 5  · 66287 Quierschied
  06897 - 96 60 77
Mi. 24.04. Dr. Reichert
  Alter Markt 7  · 66287 Quierschied 
  06897 - 9 96 60
Do. 25.04. Dr. Hager
  Fischbacher Str. 100  · 66287 Quierschied
  06897 - 96 23 00
Fr. 26.04. Dr. Schäfer
  Rathausplatz 5  · 66287 Quierschied
  06897 - 96 60 77
Mo. 29.04. Dr. Reichert
  Alter Markt 7  · 66287 Quierschied 
  06897 - 9 96 60
Di. 30.04. Dr. Becker
  Rathausplatz 5  · 66287 Quierschied
  06897 - 6 68 47

NOTDIENST KINDERÄRZTE
Notdienst-Praxis für Kinder und Jugendliche des Stadtverbandes Saarbrücken im Klinikum Saarbrücken, 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Telefon: 0681-963-3000.

NOTDIENSTPLAN FÜR APOTHEKEN 
Apotheken-Notdienstrufnummer deutschlandweit:  
- für das Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos) -für die Handynetze: 22 8 33 (max. 69 ct/min). 
Der Notdienst beginnt um 8.00 Uhr morgens und endet jeweils um 8.00 Uhr des nächsten Tages.

Mo. 01.04. Markt-Apotheke ·  Am Markt 4
  66280 Sulzbach ·  06897-3106
Di. 02.04. Allee-Apotheke ·  Alleestr. 11
  66265 Holz 06806-988027
Mi. 03.04. Marien-Apotheke ·  Marienstr. 5a
  66287 Quierschied ·  06897-61897

Do. 04.04. St. Barbara-Apotheke ·  Martin-Luther-Str. 50
  66280 Neuweiler ·  06897-3260
Fr. 05.04. Salzbrunnen-Apotheke ·  Sulzbachtalstr. 60
  66280 Sulzbach ·  06897-503456
Sa. 06.04. St. Stephanus-Apotheke ·  Hauptstr. 54
  66557 Illingen ·  06825-48151
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So. 07.04. Marien-Apotheke ·  Sulzbachtalstr. 219
  66280 Altenwald ·  06897-87189
Mo. 08.04. Hubertus-Apotheke ·  Bahnhofstr. 18
  66589 Wemmetsweiler ·  06825-2573
Di. 09.04. Löwen-Apotheke ·  Hauptstr. 129
  66589 Merchweiler ·  06825-6666
Mi. 10.04. Marien-Apotheke ·  Hauptstr. 12
  66557 Illingen ·  06825-41450
Do. 11.04. Spiemont-Apotheke ·  Oberlinxweiler Str. 27
  66606 Niederlinxweiler ·  06851-839210
Fr. 12.04. Husaren-Apotheke ·  Zeppelinstr. 27
  66557 Uchtelfangen ·  06825-404790
Sa. 13.04. Hubertus-Apotheke ·  Bahnhofstr. 18
  66589 Wemmetsweiler ·  06825-2573
So. 14.04. Bären-Apotheke ·  Ottweiler Str 2b
  66557 Uchtelfangen ·  06825-941244
Mo. 15.04. Barbara-Apotheke ·  Neunkircher Str. 3
  66557 Hüttigweiler ·  06825-2011
Di. 16.04. Apotheke am Alten Markt ·  Alter Markt 3
  66287 Quierschied ·  06897-63030
Mi. 17.04. Stadt-Apotheke ·  Sulzbachtalstr. 67
  66280 Sulzbach ·  06897-55123
Do. 18.04. Allee-Apotheke ·  Alleestr. 11
  66265 Holz 06806-988027

Fr. 19.04. Berg- und Hütten-Apo ·  Saarbrücker Str. 58
  66299 Friedrichsthal 06897-8215
Sa. 20.04. Berg-Apotheke ·  Allenfeldstr. 3
  66589 Merchweiler ·  06825-5444
So. 21.04. Calendula-Apotheke ·  Alter Markt 1
  66287 Quierschied ·  06897-601666
Mo. 22.04. Marien-Apotheke ·  Marienstr. 5a
  66287 Quierschied ·  06897-61897
Di. 23.04. V-Plus-Apotheke ·  Auf Pfuhlst 6
  66589 Merchweiler ·  06825-403070
Mi. 24.04. Stern-Apotheke ·  Grühlingstr. 58
  66280 Hühnerfeld ·  06897-4022
Do. 25.04. Löwen-Apotheke ·  Hauptstr. 129
  66589 Merchweiler ·  06825-6666
Fr. 26.04. Apo im Grühlingswald ·  Im Grühlingswald 53
  66299 Friedrichsthal ·  06897-842285
Sa. 27.04. Spiemont-Apotheke ·  Oberlinxweiler Str. 27
  66606 Niederlinxweiler ·  06851-839210
So. 28.04. Rosen-Apotheke ·  Schulstr. 43
  66287 Fischbach 06897-61898
Mo. 29.04. easy-Apotheke ·  Quierschieder Weg 3d
  66280 Sulzbach ·  06897-924807
Di. 30.04. Glückauf-Apotheke ·  Bahnhofstr. 25
  66280 Sulzbach · 06897-3901

- Angaben ohne Gewähr -  Notdienstplan
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Veranstaltungskalender für April 2013   - Angaben ohne Gewähr -

2. APRIL
Seniorennachmittag: Auferstanden von den Toten - 
Ostern
Veranstalter: Seniorenkreis der Pfarrei St. Paul 
14:30 Uhr Pfarrzentrum St. Paul
Wanderung rund um Quierschied
Veranstalter: Kneipp-Verein Quierschied; 
14.30 Uhr Treffpunkt: Triebener Platz
Lesewanderung: Tiere im heimischen Wald
Veranstalter: Gemeindebücherei Quierschied 
14:30 Uhr wird bei Anmeldung bekanntgegeben 
90 min. Lesewanderung für Kinder im Grundschulalter. 
Anmeldungen unter 06897/961194

7. APRIL
Exponat des Monats
Veranstalter: Heimatmuseum 
15:00 Uhr Heimatmuseum geöffnet bis 17:00 Uhr. Eintritt frei!
Wanderung auf dem Kirkeler Schmetterlingspfad
Veranstalter: Saarwaldverein OV Quierschied 
13:30 Uhr Ab REWE Parkplatz Quierschied 
Wanderführer: Walter und Marliese Veit. Wanderstrecke: 9 km

9. APRIL
Fröhliche Alltagswanderung
Veranstalter: Saarwaldverein OV Quierschied 
14:00 Uhr Ab REWE Parkplatz Quierschied

10. APRIL
Gesundheitsvortrag: Ein Rücken ohne Schmerzen? - 
Wahrheiten, Halbwahrheiten und Unwahrheiten 
Veranstalter: vhs und Kneipp-Verein Quierschied; 
19.00 Uhr Gasthaus Didion; Referent: Herr Stephan Schorr, 
Trainer Gesundheits- und Präventionssport; der Eintritt ist frei 

11. APRIL
Kaffeenachmittag
Veranstalter: Pensionärverein e.V.  Göttelborn 
15:00 Uhr Martinshütte Göttelborn 

Vortrag: Himmalaya-Trekking in Klein-Tibet [Ladakh] 
- Mit 54 auf einen 5400er
Veranstalter: vhs Quierschied 
19:00 Uhr Taubenfeldschule, Raum E 16
Referent: Rainer Ulrich. Eintritt frei!!

13. APRIL
Halbtagesfahrt nach Sarreguemines
Veranstalter: Kneipp-Verein Quierschied   
Anmeldung bei Frau Roswitha Riechert
Wanderung mit dem DRK
Veranstalter: Saarwaldverein OV Quierschied 
10:00 Uhr Ab REWE Parkplatz Quierschied

13. + 14. APRIL
IVV Wanderung
Veranstalter: Deutsches Rotes Kreuz 
7:00 -13:00 Uhr Mehrzweckhalle Göttelborn

14. APRIL
Senioren-Kaffeenachmittag
Veranstalter: Pensionärverein Quierschied 
15.00 Uhr Gasthaus Didion

16. APRIL
Wanderung rund um Quierschied
Veranstalter: Kneipp-Verein Quierschied; 
14.30 Uhr Treffpunkt: Triebener Platz; Führung: Herr B. Fraune
Vortrag: Wohngebäudesanierung oder -modernisie-
rung…
Veranstalter:vhs Quierschied 
19:00 Uhr Taubenfeldschule 
Referent: Dirk Redmann, Gebäude-Energieberater. Eintritt frei!

17. APRIL 
Frühlingsfest
Veranstalter: Seniorentreff der Pfarrei St. Josef Fischbach 
15:00 Uhr Pfarrheim St. Josef Fischbach
Exkursion: Erlebter Frühling
Veranstalter: vhs Quierschied 
17:30 Uhr Treffpunkt: Parkplatz an der Reha-Klinik, 
Fischbacher Straße 
Referent: Martin Haupenthal.  Festes Schuhwerk erforderlich! 
Gebührenfrei.
DRK-Seniorenkaffee
Veranstalter: Deutsches Rotes Kreuz Quierschied 
15:00 Uhr  DRK Raum

21. APRIL
Exponat des Monats
Veranstalter: Heimatmuseum 
15:00 Uhr Heimatmuseum geöffnet bis 17:00 Uhr. Eintritt frei!
Sternwanderung mit Tanzfestival für Jung und Alt
Veranstalter: Kneipp-Verein Quierschied 10:00 /14:00 Uhr 
Jahnturnhalle 
10:00 Uhr Start Sternwanderung/ 14:00 Uhr Beginn des Tanz-
festivals
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Veranstaltungskalender für April 2013

Wanderung zum „Grand Canon“
Veranstalter: Saarwaldverein OV Quierschied 
10:00 Uhr Ab REWE Parkplatz Quierschied
Wanderführer: Benno Gelzleichter

23. APRIL
40 Jahre Seniorenkreis St. Paul
Veranstalter: Seniorenkreis der Pfarrei St. Paul 
14:30 Uhr Pfarrzentrum St. Paul

Fröhliche Alltagswanderung
Veranstalter: Saarwaldverein OV Quierschied 
14:00 Uhr Ab REWE Parkplatz Quierschied

25. APRIL
Spielenachmittag
Veranstalter: Kneipp-Verein Quierschied 
17:00 Uhr Gasthaus Didion

26. APRIL
Tagesfahrt in die Saarland Therme
Veranstalter: Kneipp-Verein Quierschied   
Anmeldung bei Frau Roswitha Riechert

28. APRIL
Mitgliedervesammlung
Veranstalter: Haus&Grund Quierschied e.V.
16:00 Altes Sängerheim

30. APRIL
Wanderung rund um Quierschied
Veranstalter: Kneipp-Verein Quierschied; 
14.30 Uhr Treffpunkt: Triebener Platz; Führung: Herr B. Fraune
Halbtageswanderung: Hexenwanderung
Veranstalter: Saarwaldverein OV Fischbach-Camphausen  
17:00 Uhr ab Markt Fischbach 
Wanderführer: Heinz Frank. Wanderstrecke: 10 km
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Wichtige Rufnummern

NOTFALL-RUFNUMMERN:
Polizei / Notruf 110
Polizei Sulzbach 06897 / 93 30
Feuerwehr  112
Notarzt  112
DRK-Rettungsdienst 19222
Gemeindewasserwerk 06897/961-201
oder 0171/4 25 87 14
Telefonseelsorge  0800 1 11 01 11
Tag und Nacht gebührenfrei

Beratungsdienst Saarbrücken  0800 1 11 02 22
Paul-Marien-Str. 22, persönliche Beratung
Montag-Freitag kostenlos

IBSA Initiative Betreuung  06825/9 60 64
Schwerstkranker und Angehörigen e.V.

Saarländischer Anwalt Verein 0172/6 80 62 75
24. Std. Notdienst in Strafsachen

Sprechstunde der Integrationsbeauftragten
Frau Waltraud Spaniol, Quierschied, Rathausstr. 7
nach telefonischer Vereinbarung 06897/9 61-133
oder privat 06897/6 57 37

Sprechstunde Jugendamt, 
Regionalverband Saarbrücken, Frau Winkle
Mo. 14 -16 Uhr und nach Absprache 06897/9 61-264

Sprechstunde der Kinder- und Jugendbeauftragten,
Katharina Fischer, Rathaus, 1. OG
nach Vereinbarung    Telefonisch:  0151/431 239 87
E-Mail: jugendbeauftragte@gemeinde-quierschied.de

Sprechstunde der Ortsvorsteher:
Fischbach-Camphausen, Di. / Do. 16.00 - 17.30 Uhr
Herr Harald Quirin, Fischbachhalle 06897/6 18 64

Göttelborn 
Herr Peter Saar, Hauptstr. 164 
Mo. 17.00 - 19.00 Uhr 06825/54 20 
nach Vereinbarung 06825/9 63 10
Quierschied,  dienstags  von 17.00 - 18.30 Uhr
Herr Michael Bost, Rathausstr. 6a 06897/9 61-261

Sprechstunde der Schiedsmänner: nach Vereinbarung
Quierschied, Rathausstr. 6a
Herr Karlheinz Mazet 06897/6 76 58

Fischbach-Camphausen
Herr Hans-Werner Rech 06897/6 36 52

Göttelborn
Herr Dieter Kröner 06825/77 71

Sprechstunde des Beauftragten für die Belange 
von Menschen Mit Behinderungen, Rathaus, 1. OG

dienstags von 9 - 12 Uhr
Wolfgang Schmidt:  06897/961-264
oder privat  06897/6 38 51
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Die Gemeinde informiert

GEMEINDE QUIERSCHIED EHRT IHRE BESTEN SPORTLER
Die Gemeinde Quierschied ehrt in der 
zweiten Hälfte des Monats Mai 2013 bzw. 
in der ersten Hälfte des Monats Juni 2013 
alle Akteure, die auf sportlicher Ebene in 
der Saison 2012/2013 Sieger auf Landes-

ebene (oder höher) geworden sind. 

Die Verwaltung ruft Vereine und Privatpersonen auf, in Frage 
kommende Sportlerinnen und Sportler bis zum 02. April 2013 
schriftlich zu melden.
Die Sportvereine sowie der Verein „Hilfe durch Sport“ wurden 
diesbezüglich in den letzten Tagen durch die Gemeinde an-
geschrieben.

WANDERMONAT APRIL
Die Gemeinde Quierschied hat erstmals einen Jahreskalender von ausgewählten Wanderveranstaltungen zusammengestellt. Der 
Jahreskalender wird in Kürze vorgestellt. Wir weisen daraufhin, dass die im Kalender genannten Termine nicht abschließend sind. 
Hier die Termine im Monat April 2013:
02.04.2013, 14:30 Uhr
„Waldgeschichten: Tiere im heimischen Wald“
 Dauer ca. 1,5 Stunden 
Lesen ist nicht nur was für die warme Stube und deshalb 
nehmen wir das Buch mit in den Wald um dort Vorort in der 
frischen Luft auf Entdeckungstour zu gehen, Geschichten zu 
lauschen und etwas über die Tiere im heimischen Wald zu ler-
nen. Da bekanntlich frische Luft auch mächtig hungrig macht 
werden wir zwischendurch auch ein kleines gesundes Picknick 
einlegen. Die Lesewanderung ist für Kinder im Grundschulalter 
gedacht

Veranstalter: Bücherei, durchgeführt von Annette Bost und 
Maria Dumont
Treffpunkt: Wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. Da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung unter 
06897 961-194.
benötigte Ausrüstung: wetterfeste Kleidung

13./14.04.2013  
„IVV Wanderung“ Quierschied
Start- und Zielpunkt ist die Mehrzweckhalle in Göttelborn 
(Hauptstraße 189, Göttelborn). Von 7 Uhr bis 13 Uhr kann für 
die Strecken mit den Längen 6 km, 10 km und 20 km gestar-
tet werden. Zielschluss ist um 17 Uhr. In der Mehrzweckhalle 
sorgt das DRK Quierschied mit Speisen und Getränken für das 
leibliche Wohl und freut sich über eine rege Beteiligung.

Durchführung: Deutsches Rotes Kreuz, Marco Wirges

17.04.2013, 17:30 Uhr
„Erlebter Frühling“
Dauer ca. 2 Stunden
Ein informativer Spaziergang durch den Quierschieder Früh-
lingswald.
Durchführung: Revierförster Martin Haupenthal. 
Treffpunkt: Parkplatz Reha-Klinik, Fischbacher Straße. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
benötigte Ausrüstung: festes Schuhwerk

WEITERER TEILNEHMERZUWACHS BEIM 2. REPARATUR-ZIRKEL 
DER GEMEINDE QUIERSCHIED
Der „Reparatur-Zirkel“ erfreut sich wachsender Beliebtheit. 
Mehr als zwanzig Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten 
beim letzten Treffen den Weg in die Werkstatt der ESH e.V. ge-
funden. Mehrere kleine Lampen, eine Schreib- und eine Näh-
maschine und einige andere Kleingeräte sind nach der zweiten 
„Hobbyschrauber-Runde“ wieder voll funktionstüchtig.

Der „Reparatur-Zirkel“ will weiter wachsen und freut sich über 
zusätzliche Teilnehmerinnen und Teilnehmer – gerne auch aus 
anderen Gemeinden.

Die neuen Termine:
Donnerstag, 18.04.2013
Donnerstag, 23.05.2013, jeweils ab 15.00 Uhr

Der Veranstaltungsort:
Werkstatt der ESH e.V. Püttlingen/Dependance Quierschied
Lasbachstrasse 8, 66287 Quierschied

Suche gepfl egte Wohnung oder Haus in Quierschied zur Miete
Mindestens 3 Zimmer und ab 90 m2 mit Garage und Garten bevorzugt. 

Sie können Ihre Kontaktdaten bei  RDS Verlag GmbH · Marienstr. 18a in Quierschied abgeben 
oder mich telefonisch unter Mobil: 0171 - 699 32 23 erreichen.
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Die Gemeinde informiert

PICOBELLO-AKTION 2013
GEMEINDE QUIERSCHIED FOLGTE LANDESWEITEM AUFRUF DES EVS

Am 8. und 9. März 2013 fand der „Frühjahrsputz für die Um-
welt“ im Rahmen der Kampagne saarland picobello statt, zu 
der der Entsorgungsverband Saar aufgerufen hatte. Auch die 
Gemeinde Quierschied beteiligte sich wieder mit verschiede-
nen Aktionen:
Im Gemeindebezirk Quierschied wurden die Strecke entlang 
der Umgehungsstraße/ L127 zwischen Quierschied und Fisch-
bach-Camphausen und der gesamte Bereich des Fußweges 
zwischen der „Gänsebrücke“ und der Straße „In der Humes“ 
kontrolliert. Rund 20 Säcke Müll konnten dort von Mitarbeitern 
des Baubetriebshofes Quierschied gemeinsam mit Mitgliedern 
der Erwerbslosen-Selbsthilfe und der Bürgerarbeit eingesam-
melt werden.

ARGE Ortsrat und Vereine Fischbach-Camphausen
Am 09.03.2013 beteiligten wir uns zusammen mit vielen Ver-
einen an der Aktion SAARLAND PICOBELLO. Auch einige Pri-
vatpersonen nahmen an der Sammelaktion teil.

Mit insgesamt 43 Teilnehmern- darunter 18 Kinder und Jugend-
liche- wurde ein großer Anhänger voll Müll gesammelt. Haupt-
punkte in diesem Jahr waren Wanderwege, die Halde Lydia und 
das Umfeld des Sportplatzes. Die Weiheranlagen hatte sich 
der ASV mit der größten Mannschaft vorgenommen. Zum Ab-
schluss gab es für alle „Worscht unn e Weck“, gesponsert von 
der Vereinigten Volksbank eG/ Filiale Fischbach-Camphausen.

Auf diesem Wege möchte ich allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern für ihren Einsatz herzlich danken. Mein Dank gilt 
auch dem Bauhof der Gemeinde, der den gesammelten Müll 
entsorgt hat.

Harald Quirin
Ortsvorsteher und 1. Vorsitzender ARGE

Kath. Kindergarten St. Paul

Auch in diesem Jahr wurden wir in der kath. Kindertagesein-
richtung St. Paul durch den landesweiten Frühlingsputz  „Pico-
bello“, der im März 2013 im Saarland stattfand, zum Mitmachen 
angeregt. Mit unseren zukünftigen Schulkindern, den „Vor-
witznasen“, legten wir ein großes rundes Landschaftspuzzle 
auf dem Boden aus. Wir betrachteten die Schönheit unserer 
Erde und besuchten eine Ökolandschaft mit einem Bauernhof, 
Feldern und vielen nützlichen Tieren und Pflanzen.

Dann warf die Erzieherin einfach leere Flaschen, Tüten, Eier-
kartons, Zeitungen, Joghurtbecher, Milchtüten und Sonstiges 
auf das Puzzle. So kamen wir auf das Thema, wie wir unsere 
Erde beschmutzen. Wir schauten entsetzt auf den Müllberg 
in unserer Mitte und überlegten, was auch Kinder schon tun 
können um unsere Erde zu beschützen und zu bewahren. Wir 
erfuhren, wie Müll getrennt wird, suchten auf dem Müll das 
Recycle-Zeichen und überlegten, wie wir die einzelnen Gegen-
stände entsorgen können. So wurde unsere Erde nach und 
nach wieder sauber!

Am nächsten Tag begannen wir bei schönem Wetter mit unse-
rer Säuberungsaktion. Mit Arbeitshandschuhen, Zangen, Ei-
merchen und blauen Säcken auf unserem Bollerwagen zogen 
wir los.
Wir begannen mit dem Säubern des Kindergartengeländes. 
Mit Freude und Eifer stürzten sich die Kinder auf jedes kleinste 
Papierchen das sie entdeckten! Dann gingen wir über die Fuß-
wege rund um unsere Kirche bis zur Sozialstation. Wir waren 
schockiert über die vielen Zigarettenkippen auf den Gehwe-
gen. Unser Weg führte uns auch in Richtung Lasbachschule. 
Unmöglich. was die Leute einfach so alles auf den Boden wer-
fen! 

Mitarbeiter der ESH: v.l.: Serge Sablin, Jörg Klos, Theodor Maurer
Es fehlen: Michael Bettinger und Rainer Kraus (Mitarbeiter des Baubetriebs-
hofs), (Sascha Reinig, Markus Schröder, Therese Peter, Gerd Andreis mit 
Anleiter Günther Breit (Mitarbeiter der NAS) 

Foto: ARGE
Große Teilnahmebereitschaft in Fischbach-Camphausen bei der diesjährigen 
Sammelaktion SAARLAND PICOBELLO

Foto: Kita
Die fleißigen „Picobellos“ der Kita St. Paul
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Die Gemeinde informiert

Zufriedene Kindergesichter zeigten uns, dass wir heute viel ge-
arbeitet hatten und einen kleinen, aber wichtigen Beitrag zum 
Umweltschutz geleistet haben!
Auch wenn wir keine riesigen Müllberge beseitigt haben wurde 

vielleicht bei den teilnehmenden Kindern ein wenig Bewusst-
sein für den Umweltschutz geweckt. Und für die viele Mühe 
gab es für jeden eifrigen Müllsammler zur Belohnung ein Päck-
chen Gummibärchen.

DIE GEMEINDEBÜCHEREI QUIERSCHIED INFORMIERT
Liebe Kultur- und Lesefreunde,
trotz Schnee- und Eiseskälte hat sich in der Bücherei bereits 
der Frühling – genauer gesagt der Bücherfrühling – eingestellt.
Kommen Sie vorbei und schmökern Sie nach Lust und Laune.

Bücherflohmarkt
Derzeit können Sie bei unserem großen Bücherflohmarkt 
günstigen Lesestoff erwerben. Jedes Buch kostet 1 Euro. Kas-
setten, CDs und Zeitschriften sind für die Hälfte zu haben.

Neues Buch von Leo Saar alias Albert Baltes
Nach seinen Biografien „Der Klosterbube I und II“ wartet nun 
Albert Baltes mit launigen Geschichten aus seiner Jugendzeit 
auf.
In „Brühbohnesopp unn Kwetschekuche“ erzählt er von wah-
ren Ereignissen und realen Personen aus Quierschied, dem 
Saarland, Lothringen und Südafrika. Ein vergnügliches kleines 
Bändchen, das sich bestens zum Verschenken und zum Sel-
berlesen eignet.
Erhältlich ab sofort in der Gemeindebücherei Quierschied 
zu einem Preis von 12,95 Euro. Leseprobe unter http://www.
quierschied.de/rathaus-verwaltung/gemeindebuecherei/
news/

Lesewanderung
Lesen ist nicht nur was für die warme Stube und deshalb 
nehmen wir das Buch mit in den Wald um dort Vorort in der 
frischen Luft auf Entdeckungstour zu gehen, Geschichten zu 
lauschen und etwas über die Tiere im heimischen Wald zu ler-
nen. Da bekanntlich frische Luft auch mächtig hungrig macht 
werden wir zwischendurch auch ein kleines gesundes Picknick 
einlegen. Die Lesewanderung ist für Kinder im Grundschulalter 
gedacht.
Termin: 02.04.2013, 14:30 Uhr
Treffpunkt: Wird bei der Anmeldung bekannt gegeben.
Benötigte Ausrüstung:  wetterfeste Kleidung
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung 
unter 06897/961-194 oder buecherei@gemeinde-quierschied.
de  

Neuerscheinungen im Kinder- und Jugendbereich
Gestern ist eine  große Lieferung neuer Kinder- und Jugend-
bücher mit Schwerpunkt „Comic“ eingetroffen.
Im Moment sind wir fleißig am foliieren und einarbeiten. Ab 
Montag stehen die „Neuen“ dann zur Ausleihe bereit.
Eine Übersicht der Reihen finden Sie unter dem Link: http://
www.quierschied.de/rathaus-verwaltung/gemeindebueche-
rei/news/

„Clever, Cool und fit ums Jahr“ – Der Treff…
…für Kinder ab der 4. Klasse, die mehr über gesunde Ernäh-
rung erfahren möchten.
Ein Projekt von A wie Anbau, Ausdauer, Appetit, achtsam
bis Z wie Zutaten, Zubereitung, zusammen, zufrieden
Anmeldeschluss: 08. April 2013
Mehr Details unter http://www.quierschied.de/rathaus-verwal-
tung/gemeindebuecherei/news/

Michael Friemel zu Gast in der Bücherei
Am Dienstag, 14. Mai, 19:00 Uhr haben wir Michael Friemel , 
bekannt durch seine beliebten Radioglossen auf SR3 Saarland-
welle bei uns zu Gast.
Hier können Sie seine unterhaltsamen Alltags-“Friemeleien“ 
in seiner unnachahmlichen, höchst amüsanten Art live mit-
erleben. Anmeldung unter 06897/961-194 oder buecherei@
gemeinde-quierschied.de  erbeten.

Wie immer gilt
Kommen und schauen es lohnt sich!

Mit den besten Wünschen
Ihr Team der Gemeindebücherei
Marienstraße 3 · 66287 Quierschied
Tel:. 06897/961-194

PS: Neuigkeiten sind jederzeit unter http://www.quierschied.
de/rathaus-verwaltung/gemeindebuecherei/news/ nachzu-
lesen. Am besten heute schon die Seite als Lesezeichen spei-
chern.
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Osteraktionen von Messdienern und Kolpingjugend

JUGEND DER PFARREIEN ST. JOSEF UND ST. PAUL 
NIMMT AN ÖKUMENISCHEM KREUZWEG TEIL UND BESUCHT 
ALTE UND KRANKE MENSCHEN DER GEMEINDE 
                                                     
Auch in diesem Jahr haben sich 
wieder viele fleißige Messdiener 
und Kolpingjugendliche  rund um 
Ostern zu zahlreichen Aktionen 
und Aktivitäten getroffen.

Eines dieser Projekte war die be-
reits zur Tradition gewordene Os-
teraktion für die Al-ten und Kran-
ken, bei der die Jugendlichen jedes 
Jahr ein kleines Ostergeschenk vor-
be-reiten und vor den Ostertagen 
zu älteren und kranken Menschen 
der Gemeinde bringen.  Am Sams-
tag den 16. März 2013 war es wie-
der soweit. An einem produktiven 
Basteltag entstanden die diesjäh-
rigen Ostergaben: Wunderschöne 
Kreuze aus buntem Transpa-rent- 
und Tonpapier, vielfältig verziert 
mit Perlen und Mustern in allen 
Farben. Louisa: „Nicht nur das Bas-
teln macht Spaß, auch das Gefühl, 
etwas Sinnvolles zu tun, was den äl-
te-ren Menschen so viel Freude be-
reitet, tut einfach gut.“, und Bianca 
ergänzt: „Letztes Jahr hat eine Frau, 
die wir besucht haben, vor Rührung 
und Freude angefangen zu weinen. 
Das berührt einen dann selbst und 
auch deswegen bin ich jedes Jahr 
dabei.“.

Neben der vielen Arbeit kam aber 
auch das Miteinander nicht zu kurz: 
Nach den ersten vierzig Kreuzen 
standen gemeinsames Pizza- und 
anschließendes Kuchenessen auf 
dem Programm, bevor es mit viel 
Spaß, Elan und lauter Musik an die 
Bastelarbeit zurückging.

In den folgenden Tagen bis Ostern 
werden die bunten Kreuze, eben-
so wie ein kleines Gebetsheft mit 
Gedanken und Osterwünschen, in 
Kleingruppen zu den älteren und 
kran-ken Menschen der Pfarreien 
gebracht. Allen Helfern, insbeson-
dere den Jugendlichen und den Ak-
tiven der Gemeinde, die sich bereit 
erklärt haben, als „Chauffeure“ zur 

Verfügung zu stehen, ein herzliches 
Dankeschön.

Neben der Osterbastelaktion wa-
ren Messdiener und Jugendliche 
der Kolpingfamilie aber auch am 
ökumenischen Kreuzweg auf der 
Halde Lydia am 17. März 2013 ak-
tiv beteiligt. Schon seit dem ersten 
Kreuzweg übernimmt die Jugend der 
Pfarreien St. Josef Fischbach und St. 
Paul Quierschied jedes Jahr eine der 
sieben Kreuzwegstationen, bereitet 
sie gedanklich und textlich vor und 
führt sie vor Ort durch.

So auch in diesem Jahr: Auch wenn 
das Wetter nicht ganz mitspielte und 
alle  Kreuzweg-pilger nass bis auf die 
Haut wurden, machte sich eine Viel-
zahl Jugendlicher – mit Schir-men 
und Regenjacken bewaffnet – tapfer 
auf dem Weg, um in diesem Frühjahr 
die letzte Station des Kreuzweges 
(„Jesus stirbt am Kreuz“) mit Gedan-
ken und Texten zu füllen. Alle Inhal-
te waren zuvor von Messdienern 
und Kolpingjugendlichen selbst ge-
schrieben und zusammengestellt 
worden, so dass nach einem kurzen 
Bibeltext, der entsprechenden Ak-
tualisierung und einigen Fürbitten, 
der abschließende Impuls allen Teil-
nehmen-den noch einige Gedanken 
mit auf den Weg zum großen Gipfel-
kreuz gab.

Felix fasst am Ende des Kreuzwegs 
zusammen: „So nass waren wir nach 
dem Kreuzweg ja noch nie, aber im 
nächsten Jahr sind wir wieder dabei 
und bereiten die erste Station vor. 
Da kann die Sonne dann ja mal vom 
Himmel strahlen!“.

Ariane Storb
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Der Förderverein Villa Regenbogen informiert

DER FÖRDERVEREIN VILLA REGENBOGEN
BRAUCHT IHRE UNTERSTÜTZUNG   
                                                     
Liebe Freunde der Kindertagesstätte Villa Regenbogen,
 
der Förderverein der Villa Regenbogen geht nun in sein drittes 
Jahr.
Mit der Generalversammlung am 14.03. konnte der bisherige 
Vorstand unter Vorsitz von Herrn Ralf Piro bestätigt werden 
und freut sich weiterhin darauf, den Kindern der Villa Regen-
bogen ab und zu eine schöne Überraschungen zu machen.
 
In den letzten 2 Jahren konnten schon mehrere Anschaffungen 
getätigt werden, wie z.B. das Anlegen eines Barfusspfades, ein 
Gartenhaus für die Fahrzeuge, Edelstein- Holzbausteine, ein 
Laptop und für jede Gruppe eine eigene Digitalkamera.
 
Damit der Verein auch weiterhin die Wünsche der Kinder er-
füllen kann, benötigen wir natürlich auch Ihre Unterstützung.
Mit einem geringen Jahresbeitrag können Sie helfen, die Villa 
Regenbogen noch attraktiver zu machen.
 

Nehmen Sie sich einfach einen Flyer im Eingangsbereich mit, 
füllen Sie diesen aus und geben Sie ihn in der Kita ab.
 
Auch Firmenmitgliedschaften  ind möglich.
 
Als nächste Mitmach-Aktion steht am Samstag, 20. April 2013, 
unser Reparatur-Tag auf dem Programm. Wir bringen die Fahr-
zeuge der Kinder wieder auf Vordermann und würden uns 
über tatkräftige Unterstützung freuen. Weitere Informationen 
und eine Helferliste finden Sie demnächst an der Pinnwand im 
Eingangsbereich der Kita.
 
Weitere Infos können Sie auch unserer Internetseite 
www.f-vr.de entnehmen.
 
Viele Grüße
 Ihr Förderverein der Kita Villa Regenbogen
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Ärztliche Informationen

DEUTSCHLANDS HIGH TECH ANTWORT AUF CHINESISCHEN BILLIG -ZAHN-
ERSATZ
Im Jahr 1993 kostete ein Gramm einer Gold-Platin Legierung 
zur Herstellung von Kronen oder Brücken noch 28 DM, heute 
bewegt sich der Tagespreis zwischen 65 und 70 €!  Bei einem 
durchschnittlichen Bedarf von drei Gramm pro Krone stellt 
dieser extrem angestiegene Goldpreis für die einheimischen 
Dentallabors  ein ernsthaftes Problem dar. Denn die höheren 
Laborkosten im Rahmen der Herstellung muss letztendlich 
der Patient zahlen, da der Festzuschuss durch die gesetzliche 
Krankenkasse unveränderlich festgelegt wurde.  Dies führt teil-
weise zu der irrigen Situation, dass die Materialkosten teurer 
sind als die zahnärztliche oder zahntechnische Leistung!

Angesichts dieser Kostensituation lässt sich mancher Patient 
(oder auch Zahnarzt), oft „inspiriert“ durch entsprechende TV-
Werbung, auch mal dazu verleiten, den Zahnersatz im Ausland 
(zumeist China) anfertigen zu lassen. Viele verkennen dabei, 
dass auch die Chinesen Edelmetall  zu aktuellen Weltmarkt-
preisen einkaufen müssen. Ob dann dieser sagenhaft günstige 
Preis ausschließlich durch die niedrigeren Arbeitslöhne zu-
stande kommt, oder ob auch die Zusammensetzung der Edel-
metalllegierung  „verbilligt“ wird, ist schwierig zu beurteilen. 
Grundsätzlich verschlechtert jede Veränderung einer Den-
tallegierung die Qualität des angefertigten Zahnersatzes und 
wäre anhand einer rein optischen Kontrolle durch den Zahn-
arzt nicht feststellbar. Um dies zu verhindern unterliegen unse-
re inländischen Dentallabors strengsten Qualitätskontrollen.

Es gibt eine deutsche High-Tech Antwort auf chinesischen 
Billigzahnersatz: metallfreie, computergefräste Kronen- oder 
Brückenkonstruktionen aus Vollkeramik.  Hierbei werden 
die teuren Edelmetallgerüste durch wesentlich kostengüns-
tigere Keramikgerüste ersetzt.  Dank eines hochpräzisen, 
computererfassten und -gesteuerten Fräsverfahrens wird die 

zahntechnische Arbeit bei vergleichbarer Stabilität nicht nur 
kostengünstiger, sondern auch deutlich bioverträglicher als 
entsprechende Metallkeramikkonstruktionen. Die Allergierate 
dieses Verfahrens strebt gegen Null.  

In ästhetischer Hinsicht zeichnen sich diese Kronen oder 
Brücken infolge ihrer speziellen Lichtbrechungseigenschaf-
ten durch ein wesentlich schöneres, natürlicheres Aussehen 
aus. Unschöne, freiliegende Metallränder, wie sie häufig durch 
Rückgang des Zahnfleisches bei älteren Verblendkeramikkro-
nen zu sehen sind, können bei dieser Technik gar nicht erst 
entstehen.

Im Backenzahnbereich erlaubt es die modernste Generation 
dieser Computer,  vollständige Kronen oder Brücken mit na-
türlicher Zahnhöckerstruktur zu fräsen. Neben einer höheren 
Stabilität hat dieses Verfahren dann noch einen weiteren Vor-
teil:  da die zahntechnische Leistung der Verblendung des Ge-
rüstes entfällt wird der Geldbeutel des Patienten spürbar ent-
lastet.

Auch wenn mit diesem Verfahren immer noch nicht das Preis-
niveau  des chinesischen Zahnersatzes erreicht wird- es ist bei 
hoher Qualität kostengünstiger und verträglicher als die äl-
tere Verblendtechnik..... und....  
made in Germany! 

Ihr Dr. 
Markus  Schadt

BITTE BEACHTEN! 
ANNAHMESCHLUSS 

FÜR DIE MAI-AUSGABE:
22. APRIL 2013 BIS 12.00 UHR!

ALLE AUSGABEN UND FOTOS
VON VERANSTALTUNGEN

FINDEN SIE AUCH IM INTERNET
UNTER

WWW.KÄSBLÄTTSCHE.DE
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Die Kindergärten informieren

15

„SAARLAND-PICOBELLO AKTION 2013“  IN DEN GEMEINDEKINDERGÄRTEN
Am Mittwoch, 06. März 2013, haben die Vorschulkinder der 
Villa Regenbogen an der Aktion „Saarland Piccobello“  teilge-
nommen. Unser Sammelgebiet reichte von der Kohlbachstra-
ße entlang des links abbiegenden Wanderweges. Bei frühlings-
haftem Wetter zogen wir mit Arbeitshandschuhen, Müllsäcken 
und Zangen „bewaffnet“ um 09 Uhr los. Leider wurden wir 
auch sehr schnell fündig. Die Kinder waren sehr überrascht, 
dass so viele Menschen recht sorglos mit dem Müll umgehen. 
Neben Zigarettenschachteln, Bonbonpapier, unzähligen Ver-
packungen und Flaschen fanden wir im Wald auch einen in 
mehrere Stücke zerlegten Auspuff in einer Einkaufstüte. Be-
sonders eklig waren einige Plastikbeutel, die mit Hundekot ge-
füllt waren. Da waren auch die Kinder entsetzt.
Das Resultat unserer Aktion waren zwei gut gefüllte blaue Müll-
säcke.
Wir hoffen, dass der Wald, den wir gesäubert haben, auch für 
einige Zeit sauber bleibt.

„Gell, Barbara, die Erwachsenen machen richtig viel Dreck“……..
tja, angesichts der Müllmengen und des Zustandes rund um 
unsere Parkplatzgelände konnte ich nur mit einem lauten „Al-
lerdings, so ist es!“ antworten – alles andere wäre glatt gelogen 
gewesen….Also, auch in diesem Jahr haben die Schmetterlinge 
der Kita „Pusteblume“ in zwei Stunden drei komplette Müllsä-
cke zusammengesammelt und dazu noch eine Menge zusätz-
lichen “Schrott“  aus den Büschen an den Containern am Park-
platz herausgefischt. Da standen Kartons mit Geschirr herum, 

Pappe und 
Papierfetzen  
m u s s t e n 
mühsam mit 
den Zangen 
aufgehoben 
und in die 
r i c h t i g e n 
Behä l t n i s -
se gestopft 
w e r d e n …

und eine Rie-
sentüte mit altem Brot lag auch noch hinter einem Container 

versteckt ( die mussten wir aber leider liegenlassen, denn die 
Tüte war von interessierten Waldbewohnern schon ziemlich 
angeknabbert worden und unsere Müllsäcke waren da schon 
randvoll )…..Obwohl wir beim obligaten Abschlussfoto schon 
stolz auf unsere Ausbeute blicken konnten, ist es trotzdem 
sehr beschämend, das es sogar den Kindern auffällt, wie sehr 
unsere Umgebung mittlerweile von gedankenlosen und oft 
auch verantwortungslosen Mitbewohnern mit Abfällen ver-
unstaltet wird. Wir hoffen, das unsere kleinen „Müllsammler“ 
von heute in Zukunft mit diesen Dingen  .sorgfältiger umgehen 
werden…….

Wie jedes Jahr beteiligte sich auch dieses Jahr die Kinderta-
gesstätte „Sonnenschein“ in Göttelborn an der „saarland-pico-
bello Aktion“. Bei sonnigem Wetter, machten sich die 18 Vor-
schul- „Feuersalamander“, unterstützt von der Biologin Maria 
Dumont, der Erzieherin Stephanie König, den Mamas Jaqueline 
Simmet, Teresa Höchst und Melanie Lemke und den Prakti-
kantinnen Aileen Horn und Michelle Dieudonne, auf den Weg 
in den „Vorschulwald“, Nähe Schützenhaus. Mit Handschuhen 
und Zangen ausgerüstet haben die Kinder fleißig Glasflaschen, 
Papier, Zigarettenkippen, einen Halter für eine Toilettenbürs-
te, einen alten Ball und Plastikfolie eingesammelt. Außer dem 

Müll fanden 
die Feuer-
salamander 
noch etwas 
ganz beson-
deres,  ein 
Wildschein-
gebiss.  Da-
rauf waren 
die Kinder 

sehr stolz und 
erzählten auch gleich im Kindergarten von ihrem Fund!

Toll ist, dass  es wesentlich weniger Müll zum einsammeln ge-
geben hat als in den Jahren zuvor!

Ein großes DANKESCHÖN an alle fleißigen Helfer!!!

Die Schmetterlinge der Kita „Pusteblume“

Die Feuersalamander der Kita „Sonnenschein“
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Neueröffnung

Suche Baugrundstück 

in ruhiger Lage von Quierschied 

- kein OT - ab 700 m2. 

Mit oder ohne Bebauung.

Sie können Ihre Kontaktdaten bei  

RDS Verlag GmbH · Marienstr. 18a 

in Quierschied abgeben.

NEUES ANGEBOT FÜR TANZSPORTFREUNDE, GARDETÄNZER, 
BALLETTMÄUSE UND FAASEBOOZE
Im Internet gibt es den erfolgreichen „Tanzshop 24“ schon im 
dritten Jahr. Jetzt wird Inhaber Michael Dick aus Quierschied 
„sesshaft“ und eröffnet  - zusätzlich zum Versandhandel - sein 
erstes Geschäft für Ballett, Stepp, Jazz, Gymnastik, Fitness, Fla-
menco, Gardetanz und Tanzsport.

„Wir wollten uns, neben unserem Online-Angebot auch statio-
när niederlassen, da besonders unser Angebot an Faschings-
kostümen und Zubehör vor Ort anprobiert und gestestet wer-
den muss“, erklärt Inhaber Michael Dick seine Entscheidung 
für den eigenen Laden.

In der Quierschieder Marienstraße 24 können sich Funken-
mariechen, Jazz- und Gesellschaftstänzer und andere Tanz-
sportbegeisterte nun ab 02. April 2013 neu 
ausstaffieren. Ab Mai bietet der Laden auch 
Kinderschminke der Firma Eulenspiegel und 
Kinderschminkaktionen für Geburtstagsfeiern 
und Feste an.

„Weil das Geschäft zunächst noch als zweites Standbein 
gedacht ist, haben wir von montags bis samstags in der Zeit 
von 15:00 bis 18:00 Uhr und mittwochs von 09:00 bis 15:00 
geöffnet“, erläutert der Inhaber.
Die offizielle Eröffnung schiebt Michael Dick aber ganz be-
wusst auf Samstag, den 13. April, 10:00 Uhr. „Dann sind nicht 
nur die Osterferien und die Kommunionen vorbei, der 13. ist 
auch so ein magisches Datum in unserer Familie“ sagt er lä-
chelnd. 

Steht nicht nur der Eröffnungstag unter einem guten Stern, 
sondern auch die Zukunft des Tanzshops, soll er zum Haupt-
erwerb des Fischbachers werden.

Bürgermeisterin Karin Lawall: „ Wir sind sehr froh, dass 
es dieses besondere Angebot jetzt hier gibt. 
Ich kenne Tanzsportler und Karnevalisten, 

die bis nach Rheinland-Pfalz fahren, um sich auszustatten. Den 
weiten Weg müssen sie jetzt nicht mehr machen“.

Tanzshop-24
Marienstraße 24 · 66287 Quierschied
Tel: 06897/9998521 · Fax: 06897/9998523
Web: www.tanzshop-24.de · E-Mail: info@tanzshop-24.de

Öffnungszeiten: Mo-Sa 15:00-18:00 & Mittwochs 09:00-15:00
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STEUERLICHE KURZHINWEISE APRIL 2013

Doppelte Haushaltsführung
Aufwendungen für einen separat ange-
mieteten Pkw-Stellplatz  oder eine Garage 
können im Rahmen einer doppelten Haus-
haltsführung als Werbungskosten berück-
sichtigungsfähig sein. Bei einer doppelten 
Haushaltsführung sind nicht nur Aufwen-
dungen für wöchentliche Familienheim-
fahrten, Verpflegungsmehraufwendungen 
und die Kosten der Unterkunft am Be-
schäftigungsort, sondern auch sonstige 
notwendigen Mehraufwendungen zu be-
rücksichtigen (Urteil BFH vom 13. Novem-
ber 2012, Aktenzeichen VI R 50/11).

Einkommensteuererklärung 2012
Am 31. Mai endet die reguläre Frist für 
die Abgabe der Einkommensteuererklä-
rung 2012, wenn der Steuerzahler dazu 
verpflichtet ist und diese ohne Hilfe eines 
Steuerberaters anfertigt. Kann der Termin 
nicht eingehalten werden, ist es möglich, 
eine Fristverlängerung zu beantragen oder 

einen Termin mit dem Steuerberater zu 
vereinbaren.

Kinderbetreuungskosten
Die Kosten der Kinderbetreuung, nicht 
aber mehr der Grund, müssen belegt wer-
den. In der Steuererklärung 2012 können 
diese Kosten ab der Geburt des Kindes bis 
zur Vollendung des 14. Lebensjahres somit 
nun einheitlich mit 2/3 der Aufwendun-
gen, maximal jedoch 4.000 Euro pro Kind 
und Jahr, als Sonderausgaben berücksich-
tigt werden. Ein Abzug als Werbungskos-
ten ist nicht mehr möglich.

Kosten Betriebsveranstaltung
Derartige Kosten sind erst bei Überschrei-
tung der Freigrenze Arbeitslohn. Die Fi-
nanzverwaltung legt ab 2002 eine  Frei-
grenze von 110,-- Euro je Veranstaltung 
und Teilnehmer  zugrunde

Ihr Steuerberater Gerd Sauer

Marienstraße 32
66287 Quierschied 

Tel.: 06897 / 778916
www.gerdsauer.de

Persönliche Beratungstermine 
bis 20.00 Uhr. Hausbesuche möglich.

Ihr Steuerberater informiert

• Einkommenssteuererklärung 

 • Gewerbesteuererklärung 

• Umsatzsteuervoranmeldung und 

Umsatzsteuerjahreserklärung 

 • Körperschaftssteuererklärung 

• Schenkungs- und Erbschaftssteuererklärung 

• Anträge auf Eigenheimzulage 

• Anmeldung der Bauabzugssteuer uvm.

BITTE BEACHTEN! 
ANNAHMESCHLUSS 

FÜR DIE MAI-AUSGABE:
22. APRIL 2013 BIS 12.00 UHR!

ALLE AUSGABEN UND FOTOS 
VON VERANSTALTUNGEN

FINDEN SIE AUCH IM 
INTERNET UNTER 

WWW.KÄSBLÄTTSCHE.DE
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Haushaltsberatungen 2013 – erfreuliche Entwick-
lung in Quierschied
Seit Jahren immer die gleichen Töne bei den Haushaltsbera-
tungen?  – Die Schulden steigen kontinuierlich an, der Haus-
halt weist mal wieder ein dickes Minus auf?

Nein, 2013 nicht in Quierschied, so aber in fast allen um-
liegenden Kommunen.

Erfreute und zu Recht zufriedene Mienen dagegen bei den 
Haushaltsberatungen in Quierschied für das Jahr 2013. End-
lich wird mit Zahlen nachweisbar, wie  sehr sich die Bürger-
meisterin, die Verwaltung und der Gemeinderat in seiner 
Mehrheit seit Jahren gegen den Schuldenberg der Gemeinde 
stemmen. Seit 1995 war der Haushalt der Gemeinde Quier-
schied defizitär und Quierschied war nach der Landeshaupt-
stadt die am höchsten  verschuldete Kommune im Saarland. 
Das ist nun schon einige Jahre her, denn viele, teils einschnei-
dende und leider unpopuläre Sparmaßnahmen, verbunden 
mit vom Land auferlegten Sanierungskonzepten wie der Schul-
denbremse,  haben dazu geführt, dass Quierschied allmäh-
lich finanziell wieder Luft zum Atmen hat. Die Eckdaten des 
Haushaltes 2013 und der nächsten Jahre belegen, dass der 
Gemeindehaushalt eine wesentliche Verbesserung erfahren 
hat. So sind die Einnahmen und Ausgaben im Jahr 2013 und in 
den Folgejahren nahezu ausgeglichen. Neben den Sparmaß-
nahmen (z. B. Schließung Hallenbad, Personalabbau in der 
Gemeindeverwaltung und weiterer Einzelmaßnahmen) wurde 
dies auch  erreicht durch eine bessere Einnahmesituation und 
bessere Rahmenbedingungen. Dazu zählen neben höheren 
Steuereinnahmen und Schlüsselzuweisungen sicher auch die 
Reduzierung der Regionalverbandsumlage um 600.000 Euro 
und die Zinslasthilfe des Landes aus dem Kommunalen Ent-
lastungsfonds in Höhe von 646.000 Euro. Die SPD-Fraktion im 
Gemeinderat wird den Weg der erfolgreichen Haushaltskonso-
lidierung weiter offensiv und konstruktiv begleiten. Wir lassen 
uns von den guten Haushaltszahlen 2013 auch nicht blenden, 
Geschenke wird und kann es nicht geben, sondern wir werden 
weiter versuchen, mit möglichst geringen finanziellen Mitteln 
eine schöne und attraktive Wohngemeinde zu schaffen. Dort, 
wo (viel) mehr Geld in die Hand genommen werden muss, 
wie z. B. bei energetischen Sanierungen von Gebäuden oder 
bei der städtebaulichen Weiterentwicklung  von Quierschied, 
Fischbach-Camphausen und Göttelborn, wissen wir uns bei 
der Bürgermeisterin  und der Verwaltung bestens aufgehoben, 
die unermüdlich auf der Suche nach Fördergeldern aus den 
verschiedensten Fördertöpfen von Bund und Land sind – und 
dies meistens erfolgreich. Ohne diese Zuschüsse wäre Vieles 
in den letzten Jahren nicht möglich gewesen. Wichtig ist bei al-
len Bemühungen, dass der Sanierungskurs politisch von einer 
breiten Mehrheit getragen wird. Das hat auch großen Anteil an 
der positiven Entwicklung der Gemeinde in den letzten Jahren. 
Lediglich die Freien Wähler tun sich regelmäßig negativ her-
vor, was nicht sonderlich bedeutsam ist, da es ihnen vielfach 

auch an Fachkompetenz mangelt – nur durch „Schlechtreden“ 
bringt man die Gemeinde aber nicht voran.

Generalversammlung des SPD Ortsverein Quier-
schied
Letzten Freitag, den 15.03., fand in Quierschied im Gasthaus 
Didion die Generalversammlung  der SPD statt. Karl Heinz 
Lander eröffnete die Versammlung und gab seinen Rechen-
schaftsbericht für die letzten zwei Jahre ab. Dabei konnte er 
auf eine lange Liste von Aktivitäten verweisen. Angefangen von 
20 Vorstandssitzungen, über mehrere Informationsstände zur 
Landtagswahl, Osterstände, Weihnachtsstände, etliche Kram-
märkte, eine Mitgliederversammlung am 25. November 2011 
an der Heiko Maas, Minister für Wirtschaft, Arbeit, Energie und 
Verkehr, die Ehrung langjähriger und verdienter Mitglieder vor-
nahm und die letzte Mitgliederversammlung am 22. Oktober 
2012. Überaus erfolgreich war die Fahrt auf den Weihnachts-
markt nach Baden Baden und das High Light die Fahrt  nach 
Verdun, zu der Karin Lawall den  früheren Neunkircher Ober-
bürgermeister, Kenner und Liebhaber von Lothringen, Fritz 
Decker, als Reiseleiter gewinnen konnte. Gewünscht war von 
allen Teilnehmern der Fahrt, dass man in diesem Jahr wieder 
eine ähnliche Tagestour  mit Fritz Decker als Reiseleiter orga-
nisiert. Der Neujahrsempfang im voll besetzten Gasthaus Sän-
ger,  zu dem das Mitglied des Landtages, Volker Schmidt und 
die Ministerin für Justiz,  Umwelt und Verbraucherschutz, Anke 
Rehlinger, als Gäste kamen war für Karl-Heinz Lander ebenfalls 
eine gelungene Veranstaltung.

Als Sitzungsleiterin, die die Versammlung bis zur Neuwahl des 
Vorsitzenden leitete, wurde das Gemeinderatsmitglied Lizzi 
Naumann gewählt.

Die gute Arbeit des Vorsitzenden wurde mit einer fast einstim-
migen Wiederwahl belohnt. Als Stellvertreter wurden Karin La-
wall, Michael Bost, Claudia Jochum und Markus Jost gewählt.
Die Kasse führt weiterhin Frank Lavia mit Stellvertreter Thomas 
Reiss; als Revisoren fungieren Lizzi Naumann, Peter Wengler 
und Birgit Dinger.  Zum Schriftführer und Internetbeauftragten 
wurde Dr. Harald Klein und als Pressewart Harald Tinnes mit 
Stellvertreter Jürgen Thiel gewählt. Die Organisation liegt auch 
in den folgenden beiden Jahren in der Hand von Rudi Kipp und 
Jürgen Baltes.

Der Rechenschaftsbericht unserer Bürgermeisterin Karin La-
wall war überaus erfreulich. Angefangen von den großen Fort-
schritten bei der Haushaltssanierung, der Ansiedlung neuer 
Gewerbebetriebe, der Einrichtung eines Leerstandmanag-
ments, der Neugestaltung der Ortsmitte sowie dem Eisengra-
ben und die Renovierung der Grundschule Fischbach und der 
Lasbachschule. Die Behinderten und  Senioren werden jetzt in 
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unserer Gemeinde ehrenamtlich betreut. Großen Wert wurde 
in den letzten Jahren auf Sauberkeit und Verschönerung durch 
Blumenbeete in unserer Gemeinde gelegt.  

SPD- Ortsverein Quierschied gratuliert zum 90. Ge-
burtstag von Hans Sänger
Die SPD Quierschied gratulierte dem Genossen Hans Sänger 

herzlich zum 90. Geburts-
tag. Am 20. Februar feierte 
Hans Sänger im Kreise sei-
ner Familie, seinen runden 
Geburtstag. Der 1. Vorsit-
zende der SPD Quierschied 
Karl-Heinz Lander und Ge-
meinderatsmitglied Rudi 
Kipp  kamen gemeinsam um 
dem langjährigen Parteige-
nossen zu gratulieren.

Ein langes politisches Leben 
liegt hinter  Hans Sänger. ER ist seit über 57 Jahren SPD Mit-
glied. Seit 1987 war er dann lange Jahr  im Gemeinderat. Auch 
heute noch nimmt er nach wie vor rege am politischen Leben 
und den Vorstandssitzungen der SPD teil. Für den SPD Orts-
verein Quierschied war es eine ganz besondere Ehre, Hans 
Sänger die besten Glückwünsche  zu überbringen.

Am 12.03.2013 fand eine gemeinsame Ortsratssitzung aller 
3 Ortsräte statt. Thema hierbei waren die Haushaltsberatun-
gen. Die SPD Fischbach-Camphausen hat hierbei, nicht wie 
die anderen Parteien, für den Ortsteil Fischbach-Camphausen 
gefordert, dass Gelder für die Renovierung der alten Schule 
(Fenstererneuerung und Sanierung der Fassade) bereit gestellt 
werden. Auch wurde ein Antrag bezüglich weiterer Blumen-
ampeln für die Ortsmitte Fischbach gestellt. 

Die Aufwertung des Bundenbacher Platzes befindet sich be-
reits in der Planung genauso wie die Umgestaltung der Bus-
caps, sowie der Wartehalle an der Fischbachhalle.

Gemeindehaushalt 2013
Am Dienstag, 12. März wurde der diesjährige Haushaltsent-
wurf den drei Ortsräten in einer gemeinsamen Sitzung präsen-

tiert. Für Göttelborn wurden dort unter anderem folgende Gel-
der eingestellt: Das Dach der Mehrzweckhalle wird für 73.000 
Euro komplett saniert, an der oberen Etage des Kindergartens 
wird eine Feuertreppe für 7.800 Euro angebracht, für die In-
standhaltung der Straßen sind 20.000 Euro angedacht und mit 
155.000 Euro ist eine sehr große Geldsumme für die Gestal-
tung der Ortsmitte veranschlagt.

Die SPD-Fraktion beantragte darüber hinaus, dass der Wind-
fang am Grundschulgebäude mit Glasbausteinen attraktiver als 
bisher gestaltet werden soll sowie weitere Maßnahmen an den 
Gebäuden der Grundschule und des Kindergartens. Darüber 
hinaus forderte sie die Aufstellung von Blumenschmuck am 
Ortseingang, um das Ortsbild zu verschönern.

Als Fraktionsvorsitzender lobte Gerd Fuchs Bürgermeisterin 
Karin Lawall und die Verwaltung für die Tatsache, dass zum 
ersten Mal seit 17 Jahren wieder ein ausgeglichener Haushalt 
vorgewiesen werden konnte und man gleichzeitig sehr viel in 
die Gestaltung aller drei Gemeindeteile investiert.

CDU gratuliert Roswitha Riechert zur Verdienst-
medaille des Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland
Große Ehre für Roswitha Riechert: Der Vorsitzenden des 
Kneippvereins Quierschied wurde von Staatssekretär Georg 
Jungmann die Verdienstmedaille des Verdienstordens der Bun-
desrepublik Deutschland überreicht. Mit dieser Auszeichnung 
wurde Roswitha Riechert für ihr vorbildliches Engagement im 
Sport und in der Kultur geehrt.

Die Quierschieder Christdemokraten gratulieren ihrem Mit-
glied sehr herzlich zu dieser besonderen Auszeichnung. Roswi-
tha Riechert hat mit ihrem unermüdlichen Einsatz maßgeblich 

dafür gesorgt, 
dass der 
Kneippverein 
Quierschied 
im ganzen 
Land und da-
rüber hinaus 
sehr geachtet 
und geschätzt 
wird. Auch 
aus dem Vor-
stand des 
Heimat- und 
Verkehrsver-
eins Quier-
schied ist sie 
nicht mehr 
w e g z u d e n -
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ken. Darüber hinaus hat sich Roswitha Riechert jahrzehntelang 
an vorderster Stelle im Ersten Eislauf- und Rollsportclub Saar-
brücken engagiert. Ihre große Einsatzfreude ist dabei immer 
wieder beeindruckend.

Roswitha Riechert hat sich um das gesellschaftliche und kul-
turelle Leben in der Gemeinde Quierschied große Verdienste 
erworben. Die Auszeichnung mit der Verdienstmedaille des 
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland ist daher 
eine verdiente Würdigung ihres unermüdlichen Einsatzes. 
Herzlichen Glückwunsch!

Organisatoren unter sich: Artur Stenger trifft CDU-
Generalsekretär Gröhe
Anfang März präsentierte die CDU Deutschlands auf einer so 
genannten Kampagnenkonferenz in der Völklinger Gebläse-
halle die Werbelinie für die Bundestagswahl im Herbst. Dazu 
waren CDU-Generalsekretär Hermann Gröhe und Bundesge-
schäftsführer Dr. Klaus Schüler ins Saarland gekommen, die 
federführend für die Ausgestaltung der Kampagne zuständig 
sind.

Bei dieser Gelegenheit 
kam der Quierschieder 
Christdemokrat Artur 
Stenger mit Hermann 
Gröhe zu einem Ge-
spräch zusammen. Artur 
Stenger ist Organisa-
tionsleiter des Ortsver-
bandes und des Ge-
meindeverbandes der 

Quierschieder CDU und als solcher maßgeblich für die Orga-
nisation von Wahlkämpfen verantwortlich. Die beiden „Chef-
Organisatoren“ – der eine auf kommunaler, der andere auf 
Bundesebene – tauschten sich über die anstehenden Wahl-
kampfplanungen aus. Mit dieser Vorbereitung kann der Wahl-
kampf kommen, Artur Stenger und die CDU in der Gemeinde 
Quierschied sind bestens gerüstet.

Die Sympathischen Schwarzen – Für ein sauberes 
Göttelborn  
Auch in diesem Jahr war man am 9. März im ganzen Land dem 
Aufruf des Entsorgungsverbandes Saar gefolgt und säuberte 

im Rahmen des schon seit Jahren im Saarland durchgeführ-
ten Frühjahrsputzes „Picobello“ Wege, Straßen, Felder und 
Wiesen  von allerlei Müll. Was in anderen Orten ein tolles Ge-
meinschaftserlebnis und ein nicht ganz ernsthafter Wettstreit 
um die vollsten Sammeltüten ist, war in Göttelborn in diesem 
Jahr eine ehe traurige Nummer.  Nur der Kindergarten Son-
nenschein und der CDU-Ortsverband Göttelborn machten bei 
„Picobello“ mit. Wer in den Tagen vor dem 9. März im Quier-
schieder Anzeiger oder in der Tagespresse auf einen Aufruf 

des Ortsvorstehers 
zum Mitmachen ge-
achtet hatte, der 
hoffte  vergeblich. 
Zum ersten Mal seit 
vielen Jahren gab es 
in Göttelborn keine 
Gemeinschaf tsak-
tion unter Federfüh-
rung der Ortsvorste-

hers. Während der Gemeindebauhof wie in der Vergangenheit 
selbstverständlich für die Ausrüstung und den Abtransport 
des Mülls sorgte, zeigten weder die Fraktion „Die Linke“ noch 
der SPD Ortsverband unter der Führung von Peter Saar an die-
sem Morgen Interesse an einem sauberen Göttelborn....
Davon unberührt rückten mit Handschuhen, Warnwesten und 
Müllsäcken bewaffnet Mitglieder des CDU-Ortsverbandes aus 
und sammelten am Ortseingang von Wahlschied kommend so 
manches Weggeworfene ein.  Auch wenn wir in diesem Jahr 
Einzelkämpfer waren, kam bei dieser Aktion der Spaß nicht zu 
kurz. Nach getaner gemeinsamer Arbeit traf man sich in Bern-
hards Currybude zur gemeinsamen Stärkung und dem wohl-
verdienten Feierabendbier. Beim Stöbern fanden wir noch ein 
Bild aus dem Jahr 2009. Was hat sich in Göttelborn in den letz-
ten 4 Jahren getan?

Neuer CDU-Vorstand gewählt 

Brunnenpläne heftig kritisiert
Franz-Josef Lander führt weiterhin als erster Vorsitzender die 
CDU Fischbach-Camphausen. Die Mitglieder wählten ihn ein-
stimmig für zwei Jahre. In seinem Rechenschaftsbericht hatte 
Franz-Josef Lander einen Blick auf die geleistete Arbeit ge-
worfen, darunter wegen der Wahlen zwei außerordentliche 
Mitgliederversammlungen und elf Vorstandssitzungen. Er er-
innerte an den Plan der CDU zur Renaturierung des Karpfen-
teiches und an die im Ortsrat beschlossene Instandsetzung 
des Brunnens. Für wichtig halte die Fischbacher CDU die Ein-
bindung der Waldparkanlage in ein Naherholungs-Konzept, 
wenn die Renaturierung des Fischbaches beginne. Gerade für 
den Radweg velo vis-a-vis könnte bei der neuen Streckenver-
bindung nach Saarbrücken hier ein attraktiver Rastplatz ent-
stehen. Mit der Unterhaltung zweier Wanderhütten leistet der 
Ortsverband aktiv einen Beitrag zur Naherholung. In diesem 
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Zusammenhang dankte Franz-Josef Lander dem SaarForst für 
die gute Zusammenarbeit und Unterstützung. Für die Ortsmitte 
regte der Vorsitzende eine Bebauung der Marktplatzseite zur 
Waldparkanlage an.

Unter der Versammlungsleitung von Norbert Schmidt wurde 
der alte Vorstand entlastet. Mit einem großen Vertrauensbe-
weis der Mitgliederversammlung wurden auch seine Stellver-
treter Vera Dörr und Stefan Chadzelek, dieser betreut auch 
weiterhin die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, wiederge-
wählt. Da Peter Stahl wegen seines beruflichen Engagements 
nicht mehr zum Schriftführer kandidierte, wurde in dieses Amt 
einstimmig Lars Schneider gewählt. Mit gleichem Ergebnis 
auch seine Stellvertreterin Nicole Blank. Ebenso wurden die 
Organisationsleiter Horst Keller und Wolfgang Habeck ohne 
Gegenstimmen in ihr Amt berufen. Zum Schatzmeister wur-
de Eberhard Arm einstimmig gewählt. Zu Beisitzer wählte die 
Versammlung Hannelore Iselt, Werner Jung, Doris Schmidt-
Schirra, Berthold Schreiber, Peter Stahl, Lukas Wagner und 
Holger Willwert. Kassenprüferinnen bleiben Hilde Berg und 
Jutta Boos. Dem neuen Vorstand gehören auch als Funktions-
träger an: der Fraktionsvorsitzende im Ortsrat Raimund Bach, 
der Vorsitzende der Jungen Union Steffen Hoffmann, die Eh-
renvorsitzenden Erich Henz und Norbert Schmidt sowie der 
Ortsvorsteher Harald Quirin und die Vorsitzende der Frauen 
Union Andrea Willwert. 

Die Mitgliederversammlung gedachte in einer Schweigeminu-
te Christel Bender und Ewald Günther. In diesem Jahr soll die 
Fahrt zu einer industriekulturellen Stätte nachgeholt werden. 
2014 wird dann die Gartenschau in Landau besichtigt.

Gast der Mitgliederversammlung war der CDU-Kreisvorsitzen-
de Michael Adam. In seinem Grußwort sprach der Bürgermeis-
ter von Sulzbach die Haushaltssituation der Kommunen an. 
Eine Kooperation mit Quierschied bewähre sich hier in einigen 
Bereichen. Neue Herausforderungen stellen sich zum Beispiel 
bei den Löschbezirken angesichts sinkenden ehrenamtlichen 
Engagements. Für die Bundestagswahl im Herbst sieht Adam 
die CDU mit ihrem Kandidaten Alexander Funk gut aufgestellt.

Der Ehrenvorsitzende Norbert Schmidt kritisierte heftig den 
Antrag der SPD-Gemeinderatsfraktion zum Fischbacher Brun-
nen. „Es ist ein einmaliger Vorgang in der Kommunalpolitik, 
dass sich in Gestaltungsfragen der Gemeinderat einmischt,“ 
begründete er seine Haltung. Nach KSVG (Kommunales 
Selbstverwaltungsgesetz) obliegt diese Aufgabe dem Ortsrat. 
„Wenn hier bei den Sozialdemokraten zwischen Gemeinde- 
und Ortsratsfraktion keine einheitliche Auffassung bestehe, 
rechtfertige dies nicht den Abriss aus Quierschied heraus zu 
planen,“ ergänzte Norbert Schmidt in seinen Ausführungen. 
Ortsvorsteher Harald Quirin betonte das Ansinnen des Ortsra-
tes, dass der Brunnen wieder funktionieren solle. „Dies ist bei 
weitem kostengünstiger möglich als ein Neubau,  hatte schon 
Christoph Lander auf der letzten Vorstandssitzung dargelegt,“ 
unterstrich der Vorsitzende.
Außerdem wählten die Mitglieder turnusgemäß noch als Lan-

desdelegierte Franz-Josef Lander und Stefan Chadzelek, Ver-
treter Vera Dörr und Norbert Schmidt; Kreisdelegierte Vera 
Dörr, Franz-Josef Lander, Stefan Chadzelek, Werner Jung und 
Andrea Willwert, Vertreter Norbert Schmidt, Hannelore Iselt 
und Berthold Schreiber; Gemeindedelegierte Horst Keller, 
Stefan Chadzelek, Franz-Josef Lander, Werner Jung, Vera Dörr, 
Hannelore Iselt, Andrea Willwert, Lars Schneider und Holger 
Willwert, Vertreter Peter Stahl, Berthold Schreiber und Wolf-
gang Habeck.

Auf einen Blick
Der neue Vorstand der CDU Fischbach-Camphausen: Vorsit-
zender Franz-Josef Lander, Stellvertreter Vera Dörr und Stefan 
Chadzelek; Schriftführer Lars Schneider und Nicole Blank; Or-
ganisationsleiter Horst Keller und Wolfgang Habeck; Schatz-
meister Eberhard Arm. Die Pressearbeit übernimmt Stefan 
Chadzelek. Beisitzern sind: Hannelore Iselt, Werner Jung, Doris 
Schmidt-Schirra, Berthold Schreiber, Peter Stahl, Lukas Wag-
ner und Holger Willwert.
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EINE GROSSE EHRUNG FÜR EINE BESONDERE FRAU
Am 1. März 2013 wurde Roswitha Rie-
chert für Ihre Lebensleistung gewürdigt 
und von Georg Jungmann, Staatssekre-
tär im Ministerium für Inneres und Sport 
der Verdienstorden der Bundesrepublik 
Deutschland ausgehändigt.

Eine solche Auszeichnung, wie ein Bun-
desverdienstorden, wird Persönlich-
keiten verliehen, die sich wie Roswitha 
Riechert, weit über das gewöhnliche 
Maß für andere Menschen und für das 
Gemeinwohl eingesetzt und darum ver-
dient gemacht haben.

Herr Georg Jungmann betonte: „Ver-
dienstorden sind begrenzte Symbole für 
dieses selbstlose Engagement, ohne das 
unsere Gesellschaft ein gutes Stück är-
mer wäre. Dieses Symbol wird für ganz 
unterschiedliche ehrenamtliche Einsätze 
verliehen. Einige der Ausgezeichneten 
haben in Kunst oder Wissenschaft He-
rausragendes vollbracht; anderen liegt 
der Umwelt- oder Naturschutz oder der 
Sport in Verbindung mit Gesundheits-
vorsorge (ich nenne es auch Prävention) 
wie bei Ihnen Frau Riechert, am Herzen.“

Herr Jungmann zählte in seiner tollen 
Rede auch die wesentlichen Stationen 
von Roswitha Riechert auf. Von Ihren 
Kindstagen im Krieg, dem Titel „Miss-
Vespa-Saar“ 1956, Ihre Hochzeit bis hin 
zur Geburt der Tochter. Nicht zu ver-
gessen: „Ihr Vater Josef Ernst war für Sie 
Vorbild, Sie haben erlebt wie sehr er sich 
ehrenamtlich im Turnverein Quierschied 
in den Rollen als langjähriger Schrift-
führer, als 1. Vorsitzender, als Ehrenvor-
sitzender und „Mitbauherr“ der ersten 
vereinseigenen Halle für den Turnverein 
Quierschied eingebracht hatte und dafür 
am 24.08.1971 auch einer der Ersten in 
der Gemeinde war, der die Bundesver-
dienstmedaille verliehen bekam.“

Roswitha ist seit 1966 im Vereinsleben 
aktiv. So war sie fast 40 Jahre Beitrags-
kassiererin beim 1. Eislauf- und Roll-
sportklub in Saarbrücken. 20 Jahre 
Jugendwartin. Von 2001 bis 2009 war 
sie in diesem Verein ebenfalls 1. Vorsit-
zende.

1986 ist Roswitha Riechert dem Kneipp 
Verein Quierschied beigetreten und 
wurden auch dort sehr schnell in die eh-
renamtliche Arbeit als Schatzmeisterin 
eingebunden, die Sie bis 1993 ausübte. 
1993 dann wurde ihr die Position als 1. 
Vorsitzende anvertraut, die Sie bis heute 
erfolgreich ausübt.

Beispielhaft ist hier die Mitgliederent-
wicklung, die von 500 auf rd. 1.700 
Mitglieder angestiegen ist und der 

Kneipp-Verein Quierschied bundesweite 
Anerkennung erhielt.  

Viele Initiativen sind mit Ihrem Namen 
verbunden, die Sie mit Ihrem Team an-
gegangen ist, um die Ziele des Kneipp-
chen „Fünf-Säulen-Programms“ umzu-
setzen und vor Ort zu verbreitern:
• 1975 Kneipp-Anlage im Lasbachtal für
  Wanderer
• 1996 Kneipp-Anlage im Wellenhallen-
 bad (bis z. Schließung)
• Kneipp-Anlage an der Reha-Klinik
 Quierschied mit Unterstützung des 
 damaligen BM Klaus Meiser, heute 
 Bestand Sorgenkind, nach Aufgabe
 der SHG-Klinik 
• 42 Bewegungsgruppen mit 21 gut 
 ausgebildeten Übungsleiter/innen
• Wassergymnastik
• Wandern und Nordic Walking
• Teilnahme bei unzähligen 
 Veranstaltungen; 
 Präventionskongressen, Saarlandtage,
 Freizeitmesse,  Umzügen, Tanz-Festi-
 vals und Jubiläen
• 1997 Auszeichnung vom Deutschen
  Kneipp-Bund  für die Kinder- und 
 Jugendarbeit, im Wettbewerb Platz 2!
• Mitgliederbetreuung zu runden 
 Geburtstagen auch in  Altenheimen

Wo immer im Land und darüber hinaus 
große Veranstaltungen angesagt waren, 
der Kneipp-Verein Quierschied war im-
mer dabei.

Frau Riechert ist innerhalb Ihres Kneipp-
Vereins bekannt dafür, dass Sie den Ver-
ein mit Herzblut, engagiert, aber fester 
Hand in einer Teamarbeit organisiert, 
was den Verein so aufblühen lies. 

Abschließend sei von unserer Redak-
tion zu sagen: „Roswitha mach weiter 
so, wir sind ein großer Fan von Dir und 
Deiner Arbeit! So Menschen wie Du 
bereichern Quierschied! Lass Dich von 
so manch einem Neider nicht unter-
kriegen!“

Die Redaktion
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Wir reden Klartext

Zum Artikel der „Allianz für Quier-
schied“
Der Sprecher Detemple der früheren 
Linken (heute Allianz für Quierschied) 
scheint an Gedächtnisschwund zu lei-
den, wenn er schreibt, die FREIEN WÄH-
LER hätten ihre Meinung in Sachen 
Musikschule geändert. Es waren doch 
die FREIEN WÄHLER, die die Diskussion 
über die für die Gemeinde Quierschied 
zu hohen Kosten überhaupt in Gang ge-
bracht haben. Auf unsere Initiative hin 
wurde ein Konzept entwickelt, in den 
nächsten Jahren ca. 500.000,--€ einzu-
sparen und die Subventionen der Ge-
meinde erheblich zu senken. 
Wir kritisieren nach wie vor, dass die 
Musikschule die Einsparziele 2012 nicht 
eingehalten hat und Quierschied sogar 
nachzahlen muss, obwohl nur noch 81 
Schüler aus dem Bereich Quierschied 
die Musikschule besuchen. 2011 waren 
es noch 104 Schüler.
Es ist unerträglich, dass nur 40% der 
Schüler aus der Gemeinde Sulzbach/
Quierschied kommen und 60% der 
Schüler aus anderen Gemeinden von 
Sulzbach und Quierschied mit über 
300.000,--€ subventioniert werden.
Übrigens : Auch CDU und SPD haben 
bisher dem Haushaltentwurf 2013 der 
Musikschule nicht zugestimmt.

Besuchen Sie uns im Internet unter 
www.fw-quierschied.de oder schreiben 
Sie uns unter info@fw-quierschied.de.  

Ihre FREIEN WÄHLER Quierschied

Energiewende 
auf Kosten des 
Waldes und 
unserer Ge-
sundheit

Zwischen Fischbach Weiherstrasse und 
Kläranlage Quierschied hat der Saarforst 
eine 100 x 50 m breite Schneise in den 
Wald geschlagen. Auf Nachfrage wurde 
diese vandalistische Massnahme als Ver-
kehrswege-Sicherungsmassnahme be-

schönigt. Hätte 
man 4-5 Bäume, 
die eine gewis-
se Neigung zur 
Strasse hatten 
herausgeschla-
gen, dann wäre 
dies auch als Si-
cherungsmass-

nahme durchgegangen. Es wurden aber 
alle Bäume Eichen, Buchen, Wildkir-
schen, Arkazien und Hecken zwischen 
20 und 100 Jahre alt ohne Rücksicht auf 
Verluste entfernt. Zudem wurden die 
Wanderwege zerstört und die Anwoh-
ner werden seit Wochen mit Lärm und 
Dreck belästigt. Eine Anwohnerin muss 
jetzt noch ca. 10 Fichten entfernen, die 
jetzt durch das Fällen der daneben ste-
henden 100jährigen Eichen eine gros-
se Bruchgefahr  darstellen. Die Fichten 
könnten sonst auf das Dach ihres Hau-
ses fallen. Dies war dem darauf hinge-
wiesenen Förster egal. Auch die Wald-
tiere brauchen scheinbar keine Nahrung 
mehr, denn durch das Schlagen der vie-
len Eichen, können sich die Wildschwei-
ne ja in den Gärten bedienen. Krähen 
und Füchse sind ja schon oft in der Pres-
se, weil es der übergrossen Anzahl von 
JägernInnen in den Fingern juckt. (über 
3.600)
Was ist mit den datenschutzwidrigen 
Wildkameras, die alles aufzeichnen. 
Scheinbar haben Jäger im Saarland Nar-
renfreiheit. In Amerika haben sie gerade 
wieder eine Taubenart, die Wandertau-
be, ausgerottet, die vor 50 Jahren noch 
Milliarden Tiere aufwies. Aus Erfahrung 
werden jetzt die ersten Baumreihen 
neben dem Kahlschlag absterben, weil 
sie jetzt der vollen Sonnenwirkung aus-
gesetzt sind. Auch wir Anwohner haben 
jetzt eine breite Luftschleuse mit Fein-
staubbelastung vor der Haustür. Ich 
will nicht die Förster angreifen, sie sind 
nur Befehlsempfänger des Saarforstes, 
dass rund um Fischbach, im Netzbach-
tal bis Saarbrücken, praktisch im ganzen 
Fischbach-Sulzbachtal auf Teufel komm 
raus der Wald niedergeknüppelt wird. 
Schriftliche Eingaben bei der zuständi-
gen Ministerin wurden fadenscheinig 
abgeblockt. Wenn das der neue Stil der 
schwarz-roten Regierung ist, das Land 
als Tourismusland mit Wanderwegen zu 
verkaufen und im gleichen Atemzug das 

Land in eine grau in grau-Region  um-
zuwandeln, dann Gute Nacht Saarland. 
Auch von den grünen Gutmenschen und 
dem Saarwald-Verein hört man nichts, 
die sonst auf jedes Pferd aufspringen. 
Auch die betroffenen Gemeinden müss-
ten sich hier mehr einbringen, denn mit 
zersörten Waldflächen und Wander-
wegen ist auch kein Tourist mehr anzu-
locken. Auch das alibimässige pflanzen 
eines artfremden Eschen-Ahornbaumes 
macht den Waldraub nicht wett.
Wir wünschen dem neuen Pabst Franzis-
kus, dem Freund der Armen und Tiere, 
viel Glück in seinem Pontifikat.

Willi Conrad
Sprecher der Fraktion für Senioren und 
Behinderte

BITTE BEACHTEN! 

ANNAHMESCHLUSS 

FÜR DIE MAI-AUSGABE:

22. APRIL 2013 

BIS 12.00 UHR!

ALLE AUSGABEN UND FOTOS 

VON VERANSTALTUNGEN

FINDEN SIE AUCH IM 

INTERNET UNTER 

WWW.KÄSBLÄTTSCHE.DE
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Verleihung der Verdienstmedaille des 
Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland
Am 1. März wurde Frau Roswitha Rie-
chert durch Herrn Georg Jungmann, Staatssekretär im Ministe-
rium für Inneres und Sport die Verdienstmedaille des Verdienst-

ordens der 
B u n d e s -
r e p u b l i k 
D e u t s c h -
land verlie-
hen. 1966 
wurde sie 
Mitglied im 
ersten Eis-
lauf- und 
Ro l l spor t-

club Saarbrücken, wo sie fast vierzig Jahre Beitragskassiererin 
war. Sie übte auch zwanzig Jahre das Amt der Jugendwartin aus 
und war von 1980 bis 2001 Fachwartin für Eis- und Rollkunst-
laufen. Von 2001 bis 2009 war Frau Riechert Erste Vorsitzende 
des Vereins. Dem Kneipp-Verein Quierschied gehört sie seit 
1986 an, wo sie sehr schnell als Schatzmeisterin Mitverantwor-
tung im Vorstand übernahm. Am 14. März 1993 wurde Frau 
Roswitha Riechert in der Generalversammlung zur Ersten Vor-

s i t ze n d e n 
g e w ä h l t . 
Dank ihres 
u n e r m ü d -
l i c h e n 
E i n s a t z e s 
wuchs der 
Kneipp-Ver-
ein von 520 
Mitgliedern 
in dieser 

Zeit auf 1.700 an, was auch bundesweit Beachtung fand. Allein 
im Jahr 2012 konnte der Verein den Eintritt von 100 neuen Ein-
zelmitgliedern vermelden. Durch die Kreativität und Begeiste-
rungsfähigkeit seiner Ersten Vorsitzenden, ist der Verein in der 
Lage, in 42 Bewegungsgruppen mit 21 Übungsleitern ein um-

fangreiches 
sportliches 
Programm 
für Jung und 
Alt anzubie-
ten. 2006 
wurde der 
Kneipp-Ver-
ein unter 
2.000 Be-
w e r b e r n , 

als einziger saarländischer Verein ausgewählt, um mit weiteren 
14 Vereinen aus anderen Bundesländern bei den „Sternen des 
Sports“ teilzunehmen. Der Verein belegte hierbei den fünften 
Platz und erhielt in Berlin den großen Stern in Silber. Im August 
2008 gewann der Verein den Wettbewerb „Saarlands Beste“ 

der Saarbrücker Zeitung. Der damalige Innenminister Klaus 
Meiser überreichte Frau Riechert im Saarbrücker Schloss im 
April 2009 die Saarländische Ehrenamtsnadel. Darüber hinaus 
engagiert sich Frau Riechert seit zwanzig Jahren im Arbeitskreis 
„Rathauserstürmung“. Im Heimat- und Verkehrsverein ist sie 
ebenfalls seit zwanzig Jahren im Vorstand tätig und seit 2008 
als Spartenleiterin für die Kulturförderung zuständig. Bei der 
Übergabe der Verdienstmedaille sagte Staatssekretär Georg 
Jungmann: „Wir ehren hier heute eine Persönlichkeit, die in 
ihrer Heimat entscheidend dazu beigetragen hat, dass der Ge-
meinschaftssinn im Sport, in der Gesundheitsprävention und 
Kultur gestärkt wurde, dass Mitmenschlichkeit und Bürgersinn 
in unserer Gesellschaft nach wie vor lebendig sind und sie sich 
ohne Zweifel um diese Region verdient gemacht hat.“ An der 
Feierstunde nahmen nicht nur ihre Familie, Freunde und zahl-
reiche Weggefährten, sondern auch viele Ehrengäste teil. Der 
Kneipp-Bund war durch ihre Vizepräsidentin Frau Ingeborg 
Pongratz vertreten, die extra aus Landshut in Bayern angereist 
war. Frau Andrea Pielen, stellvertretende Landesvorsitzende 
und Herr Robert Ruffing vertraten den Kneipp-Bund Landes-
verband Saarland. Der Heimat- und Verkehrsverein wurde von 
Herrn Paul Pendorf vertreten. Die Gemeinde wurde durch die 
Bürgermeisterin Frau Karin Lawall und den Ortsvorsteher Mi-
chael Bost vertreten.
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Die Spvgg. Quierschied informiert 

Wir bedanken uns recht herzlich bei 
unseren Partnern des „flip“ in Göttelborn, 
der Sparkasse Saarbrücken, Thomas Grewen von der 
Bezirksdirektion “Joos und Grewen” der Zurich Versicherung, 
der Vereinigten Volksbank in Quierschied, Rudi Siffrin vom 
“Gasthaus Tante Emma” und Houtan Hajiannia von RDS-Repro-
design („Es Käsblättsche“) für ihre Unterstützung im Rahmen 
unseres Pokal-Hits vom 20. März gegen den FV Siersburg. Das 
Ergebnis stand bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe noch 
nicht fest.

Die Spiele der Aktiven im Überblick:
Samstag, 30.03.2013
Spvgg. Quierschied - Vikt. Hühnerfeld 16:00

Montag, 01.04.2013
TuS Herrensohr III - Spvgg. Quierschied III 13:15
TuS Herrensohr II - Spvgg. Quierschied II 15:00

Sonntag, 07.04.2013
UFC Wacker II - Spvgg. Quierschied III 13:15
SV Geislautern - Spvgg. Quierschied 15:00
UFC Wacker - Spvgg. Quierschied II 15:00

Sonntag, 14.04.2013
Spvgg. Quierschied III SPIELFREI
Spvgg. Quierschied II - SF Hanweiler II 13:15
Spvgg. Quierschied - SF Hanweiler 15:00

Sonntag, 21.04.2013
SV Schafbrücke II - Spvgg. Quierschied III 13:15
SV Schafbrücke - Spvgg. Quierschied II 15:00
FV Fechingen - Spvgg. Quierschied 15:00

Sonntag, 28.04.2013
Spvgg. Quierschied III - SG Fischbach / Göttelborn III 13:15
Spvgg. Quierschied II - SG Fischbach / Göttelborn 15:00 
Spvgg. Quierschied - ATSV Saarbrücken 16:45

Hallenfußball: Wir haben die drittbeste AH-B der Welt im 
Saarland
Bei den Saarlandmeisterschaften Ende Februar in der Fisch-
bachhalle hat unsere AH-B den 3. Platz erreicht. Der Mann-
schaft um AH-Leiter Alexander Wolfanger gilt ein großes Lob. 

Nach einem Sieg 
(4:1 gegen FV Ep-
pelborn) und zwei 
U n e n t s c h i e d e n 
(2:2 gegen FV 
Furpach und 3:3 
gegen FV Schwal-
bach) qualifizierten 
sich unsere Oldies 
für das Halbfina-
le, in dem sie sich 

gegen den späteren Saarlandmeister SG Limbach/Kirkel nur 
denkbar knapp mit 0:1 geschlagen geben mussten. Das Spiel 
um Platz Drei wurde als Siebenmeterschießen ausgetragen 
und endete nach die gehaltenen Siebenmetern von Torwart 
Thomas Seitner mit 4:2 für Quierschied.
Für unsere AH liefen auf: Thomas Seitner, Christo Anasta-
sopoulos, Ralf Göritz, Peter Müller, Michael Beres, Stephan 
Braun, Axel Schwarz, Thomas Spaniol und Alex Wolfanger.
Alles Gute zum Geburtstag!
Wir gratulieren unserem Vereinsmitglied Rita Schmitt zum 60. 
Geburtstag (30. April)!

Weitere Informationen auf: www.spvgg-quierschied.de

Der Förderverein 
Jahnturnhalle informiert 

Spende statt Feier
Das Ehrenmitglied des Turnvereins Quierschied, Siegried 
Obermann, konnte am 18.02.13 auf stolze 90 Jahre zurück-

blicken. Er verzichtete 
aus gesundheitlichen 
Gründen auf eine grö-
ßere Geburtstagsfeier. 
Stattdessen spendete 
er unserem Förder-
verein einen größeren 
Geldbetrag. 

Der 1.Vorsitzende Dieter Thome nahm diese großzügige Spen-
de im Beisein der stellvertretenden Ortsvorsteherin Meta Fey 
entgegen (siehe Bild). 

Der Förderverein bedankt sich uns nochmals bei Siegried 
Obermann für diese Spende und wünscht ihm noch viele ge-
sunde und glückliche Lebensjahre.  

BITTE BEACHTEN! ANNAHMESCHLUSS 
FÜR DIE MAI-AUSGABE:

22. APRIL 2013 BIS 12.00 UHR!

ALLE AUSGABEN UND FOTOS 
VON VERANSTALTUNGEN

FINDEN SIE AUCH IM INTERNET UNTER 
WWW.KÄSBLÄTTSCHE.DE
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Haus&Grund Quierschied e. V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Verein Haus&Grund Quierschied läd ein zur diesjähri-
gen ordentlichen Mitgliederversammlung  am Sonntag, den 
28.04.2013 um 16 Uhr  im Gasthaus Altes Sängerheim, Gru-
benweg 4 mit folgender Tagesordnung:
1.     Begrüßung und Totenehrung
2.     Grußworte der Gäste
3.     Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
       und Beschlussfähikeit, Anträge zur Tagesordnung
       und Genehmigung derselben
4.    Verlesen der Niederschrift der letzten 
 Mitgliederversammlung
       und Genehmigung
5.     Geschäftsbericht des 1. und des stellv. Vorsitzenden
6.     Geschäftsbericht des Schatzmeisters
7.     Prüfbericht der Kassenprüfer
8.     Aussprache zu den Berichten
9      Antrag des Vorstandes für eine Beitragserhöhung
       ab 2014 um 6,- € pro Jahr (-, 50 pro Monat)
10.  Wahl eines Versammlungsleiters/einer 
 Versammlungsleiterin
11.   Entlastung des Vorstandes
12.   Neuwahlen.   Der gesamte Vorstand muss turnusmäßig 
        neu  gewählt werden:
       1. Vorsitzende(r),  stellvertr. Vorsitzende(r),  1. und 2.
 Schriftführer(in),
       1. und 2. Schatzmeister(in),  2 bis 3 Beisitzer  und 
 außerdem noch  2  Kassenprüfer.
13.   Verschiedenes
14.   Schlusswort des/der  1. Vorsitzenden  und Ende der 
 Versammlung

Wegen der Wichtigkeit  bittet der Vorstand um rege Teilnahme.
Für jeden gibt es zum Abschluss der Veranstaltung noch Ku-
chen sowie Kaffee oder Tee.

Der Malteser Hilfsdienst e.V. 
Ortsgliederung Quierschied
informiert

Aktiv bei den Maltesern mitarbeiten
Wenn Sie ihre Erste Hilfe Kenntnisse auffrischen bzw. erwei-
tern wollen und sich ehrenamtlich im sozialen Bereich enga-
gieren möchten, dann sind sie bei uns genau richtig.

Unsere Hauptaufgaben sind z.B. die Breitenausbildung der 
Bevölkerung in Erste Hilfe, die Durchführung von Sanitäts-
diensten bei öffentlichen Veranstaltungen, Alten- und Behin-
dertenbetreuung, sowie Jugendarbeit. Sollten wir ihr Interesse 
geweckt haben und sie sind daran interessiert, die Malteser nä-
her kennen zu lernen, dann kommen sie doch einfach zu uns. 

Wir zeigen ihnen die Möglichkeiten, wie man sich qualifizieren 
kann, um bei den Maltesern aktiv mitzuwirken.

Weitere Infos im Internet: www.malteser-quierschied.de

Hier können sie auch unsere aktuellen Kurstermine, vorwie-
gend Erste Hilfe Kurse für Führerscheinbewerber einsehen 
bzw. runterladen.

Weitere Kurse, Erste Hilfe am Kind, Erste Hilfe Training, Einwei-
sung am Frühdefibrillator usw. führen wir selbstverständlich 
auch durch, wobei wir hier auf eine Mindestzahl von Kursbe-
suchern angewiesen sind. Sollten sie Interesse haben, melden 
sie sich einfach.

Gerne informieren wir sie vorab telefonisch unter der Rufnum-
mer 06872-921885 (Stephan Wiegert).

Wer mehr über die Malteser Jugend erfahren möchte, melde 
sich bitte bei Klaus Quint, Telefon: 06897-66423.

Mandolinen- und Gitarrenvereins Quierschied e.V. 
informiert

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ohne Neuwahlen 
am Sonntag, dem 17.02.2013 begrüßte die 1. Vorsitzende Bea-
te Diersmann die anwesenden Mitglieder im Vereinslokal Didi-
on in Quierschied.

Es folgten die Berichte der Schriftführerin Maria Kipper über 
die Veranstaltungen im zurückliegenden Jahr 2012 von denen 
das 50. Wiese- und Wenzelfeschd mit seinem großen Festpro-
gramm eine große Herausforderung für den Verein war, aber 
letztendlich sehr erfolgreich abgeschlossen werden konnte.
Danach folgte der Bericht der Kassenwartin Gabriele Stadler-
Boussard und der Kassenprüfer Heinz Nekola und Matthias 
Grass. Diese berichteten über den guten  Kassenbestand trotz 
der vielen Ausgaben in Zusammenhang mit den Umbau- und 
Renovierungsarbeiten auf der vereinseigenen Wenzelwies am 
Paulsburger Wald und baten um Entlastung des Vorstandes, 
die einstimmig erfolgte.

Als neue Kassenprüfer wurden Christian Kipper und Claus Ser-
be gewählt; Ersatzprüfer ist Markus Kipper.

Da es keine weiteren Neuwahlen gab, setzt sich der Vorstand 
weiterhin wie folgt zusammen:
1. Vorsitzende Beatrix Diersmann
2. Vorsitzender Detlef Fecht
Kassenwartinnen Gabriele Stadler und Erika Morschett
Schriftführerinnen  Maria Kipper und Hedi Nekola
Öffentlichkeitsarbeit Detlef Fecht
Musikalischer Leiter Valeri Politov
Notenwarte Christian Kipper und Erika Morschett
Jugendwart  Nils Boussard
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Kassiererin Anneliese Stadler
Beisitzer Claus Serbe; Rosel Serbe; Ralf 
Kipper; Margret Volz; Mathias Graß; Her-
bert Wantz; Heinz Nekola; Detlef Diers-
mann; Frank Boussard; Bernd Stadler; 
Willi Kessler; Günter Kirsch

Die vorläufigen Termine 2013:
09.05.Vereinswanderung an Christi Him-
melfahrt nach Fischbach zur Knubbe-
stubb mit Schlußrast und gemütlichem 
Beisammensein auf der Wenzelwies 17.-
20.05. 

4 Tage Pfingstfest auf der Wenzelwies 
am Paulsburger Wald; 29.06. internes 
Grillfest für Mitglieder und Freunde auf 
der Wenzelwies; im August oder Sep-
tember gemeinsame Veranstaltung mit 
dem befreundeten Verein aus Rhodt 
an der Weinstraße zur 50. Jubiläum der 
Freundschaft. 15.11.13 um 19:00 Uhr 
Helferabend im Pfarrzentrum St. Paul, 
07.12.13 Teilnahme am Weihnachtsmarkt 
in Quierschied; 12.12.13  ab 17:30 Uhr 
vereinseigene Weihnachtsfeier mit Eh-
rung langjähriger Mitglieder; 09.03.2014 
um 17:00 Uhr Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen.

Hinzu kommt noch die Mitwirkung bei 
Veranstaltungen anderer Vereine in 
Quierschied und in der Region, die noch 
gesondert bekannt gegeben werden.
Als letztes stand der Punkt Verschiede-
nes auf dem Programm: Die Mitglieder-, 
Spieler- und Jugendwerbung soll im Jahr 
2013 weiter intensiviert werden, um die 
Zukunft des Vereins zu sichern, konkre-
te Projekte sind bereits in Planung und 
Abstimmung. Der Verein ist stolz, dass 
eine hohe Qualität der Nachwuchsaus-
bildung an der Mandoline oder Gitarre 
durch eigene Vereinsmitglieder angebo-
ten werden kann.

Weitere Informationen unter 
www.mandolinenverein-quierschied.de.

Der Bergmanns-
verein. Göttelborn 
e. V. informiert

Auf den Spuren der 
Bergleute!
Erleben Sie ein Erzberg-
werk im Originalzustand. Mit dem För-
derkorb 150 Meter tief unter der Erde 
und dann weiter mit der Grubenbahn in 
die ehemaligen Abbauräume der Grube 
Fortuna.

Am Samstag, den 25. Mai ist es wieder 
soweit. Auf unserer Vereinsfahrt vom 
Bergmannsverein Göttelborn besichti-
gen wir die Grube Fortuna (Nähe Wetz-
lar) mit anschließendem Stadtbum-

mel in Limburg an 
der Lahn.

P r o -
g r a m m: 
A b f a h r t 

um 8 Uhr 
in Göttel-

born (Reisebus 
Fa. Rau-Touristik), 

unterwegs Bergmannsfrüh-
stück, Besichtigung Grube, Altstadt von 
Limburg und gemütlicher Abschluss mit 
Abendessen in der Pfalz (Rückkunft ca. 
21 Uhr in Göttelborn).

Anmeldungen nimmt Jürgen Simmet  
(Tel. 06825 8730) entgegen. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Die Reihen-
folge der bezahlten Anmeldungen ist 
entscheidend für die Teilnahme an der 
Fahrt! Bei redaktionsschluss waren 
noch einige Plätze frei.

Weitere Termine 2013:
Mitgliederversammlung am 05. Mai 
(17.00 Uhr im Gasthaus Athen in Göttel-
born), 10 Jahre Vereinsjubiläum am 11. 
Mai (Kirche u. IKS), Herbstfest an der 
Martinshütte am 15. September, Barbar-
afeier in Göttelborn am 30. November.
Glückauf, der Vorstand!

Die Volleyballer im 
TV Quierschied
informieren

Quierschieder Volley-
ball Jugend sensationell !!
1x Saarlandmeister, 2 xVize-Saarland-
meister

An diesem Wochenende fanden die 
Volleyball Saarlandmeisterschaften der 
Altersklasse U14 männlich und weiblich 
statt. Die Volleyball Abteilung des TV 
Quierschied war mit 2 weiblichen  und 2 
männlichen Mannschaften am Start. Die 
Damen reisten nach Holz und die  Jungs 
nach Fischbach in die Fischbachhalle. In 
beiden Jahrgänge rechneten die Quier-
schieder Volleyballer zumindest mit der 
Teilnahme an den Halbfinals dabei sein 
zu können.

Am Ende des Tages gab es ein fast per-
fektes Ergebnis! Die Jungs belegten der 
1. und 2. Platz, die jungen  Damen den 
2. Platz und 5. Platz!!! Die Jungs spiel-
ten in einem Vereinsinternen Endspiel 
den Saarlandmeistertitel aus. Die Mä-
dels unterlagen in einem wahren Krimi 
Endspiel im 3. Satz dem TV Lebach mit 
15:13. Die 2. Mannschaft der Quier-
schieder Mädels, bezwang die Freisener 
Mannschaft ebenfalls in einem super 
spannenden Spiel um den 5. Platz. Das 

Jugendkonzept der Volleyballer vom TV 
Quierschied brachte bereits in dieser 
Saison schon einige Erfolge hervor. Nach 
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dem 2. Platz der U18m und dem 3. Platz 
der U20m an den Saarlandmeisterschaf-
ten, wird unsere Jugend am 10.3.2013 zu 
den U13 Saarlandmeisterschaften  rei-
sen und dort zählen unsere Mannschaf-
ten ebenfalls zu den Favoriten. Im Monat 
April stehen dann die Titelkämpfe auf 
Südwestdeutscher Ebene an, an denen 
die Volleyballer vom TV Quierschied bis 
dato mit 4 Mannschaften antreten wer-
den. Wir wünschen euch jetzt schon viel 
Glück und drücken euch die Daumen.

!! Weitere Saarlandmeistertitel der 
Volleyballer !!

Am Sonntag reisten unsere U13 weib-
lich und männliche Jugendvolleyballer 
zu den Saarlandmeisterschaften an. 
Die Mädels nach Düppenweiler und die 
Jungs nach Wiesbach.  Am Ende der 
Vorrunde erreichten beide Mannschaf-
ten als Gruppenerster das Halbfinale. Als 
Ziel formulierten beide Trainer das Fina-
le und somit die Qualifikation zur Süd-
westdeutschen Meisterschaft. Die Jungs 
überzeugten mit einem klaren 2:0 gegen 
die Jungs aus Lebach. Die quierschieder 
Damen mussten auch gegen Lebach an-
treten, den Dauer Abonnenten auf den 
Titel der letzten 12 Jahre! Es wurde ein 
überaus spannendes Spiel, das  seinen 
Sieger im 3. Satz suchte. Bei 12:14 hat-
ten die Lebacher bereits Satzball, doch 
unsere Mädels kamen zurück und ge-
wannen diesen Satz mit 17:15. Finale, 
oho… für beide Quierschieder  Volley-
ball Mannschaften, schallte es durch die 
Hallen.
Damit sind die Quierschieder Volley-
baller bereits mit 6 Mannschaften 
(U13-U20) bei den Südwestdeutschen 

Meisterschaften vertreten. Ein hervorra-
gender und in der Quierschieder Volley-
ballgeschichte noch nie da gewesener 
Erfolg.
Im Endspiel gewannen die Mädels gegen 
den TV Holz mit 2:0. Unsere Jungs konn-
ten in ihrem Endspiel die Mannschaft 
aus Wiesbach nicht unter Druck setzen. 
Die Wiesbacher waren an diesem Sonn-
tag in ihrer Heimhalle mit einer sehr gro-
ßen Fan Gemeinde im Rücken nicht zu 
schlagen.  Gratulation an beide Mann-
schaften und ihre Trainer für diese her-
vorragende Leistung und viel Erfolg bei 
den Südwestmeisterschaften im Mai in 
Rheinland Pfalz.

IGBCE Ortsgruppe Quierschied 
informiert

Nicht nur in Betrieb, sondern auch am 
Wohnort ist die IGBCE präsent. Für 
einen Teil unserer Mitglieder eine alte 
für viele Mitglieder eine neue Erfahrung 
die Ortsgruppe in ihr wird die Gewerk-
schaft erlebt. Dort kann jeder mitreden 
und mitentscheiden. Mitglieder einer 
Ortsgruppe sind alle Kollegen der IG-
BCE, die im jeweiligen Einzugsbereich 
ihren Wohnsitz haben. In den Orts-
gruppen wird über die Arbeit unserer 
Gewerkschaft informiert. Die Mitglieder 
der Ortsgruppe wählen ihre Vorstände 
selbst. Selbstverständlich stehen der 
enge Kontakt zu den Mitgliedern und die 
Betreuung im Vordergrund. Bildungs-
veranstaltungen, Versammlungen, Jubi-
larehrungen und gesellige Zusammen-
künfte stärken das Solidaritätsgefühl. 
Ansprechpartner bei der Ortsgruppe 
Quierschied ist der 1. Vorsitzende Her-
mann Meyer. Er ist seit 1990 Vorsitzen-
der der IGBCE Ortsgruppe Quierschied. 
Mitgliederzahl z.Z. 190 Mitglieder. Es 
waren allein über 800 Kollegen, als die 
Gruben noch aktiv waren.

ES KÄSBLÄTTSCHE 
TITELFOTO

Liebe Vereine,

wir sind stets auf der Suche nach 

einem  neuen Verein für unser 

Titelfoto.

Wenn Sie Interesse haben, 

setzen Sie 

sich einfach mit uns

 in Verbindung! 

Wir vereinbaren dann einen

Termin mit Ihnen, an dem wir ein

Titelfoto mit Ihnen aufnehmen.

Wir freuen uns. 

Per E-Mail: rds@reprodesign.de

oder Tel.: 06897 / 92 49 502 
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Rezept des Monats

„Klassische“ Rinderrouladen

• 4 Rinderrouladen

• 4 TL Senf

• Salz

•  weißer Pfeffer

•  2 Gewürzgurken

• 50 g durchwachsener  

 Speck

• 1 - 2 Zwiebeln

• 2 EL MAZOLA Keimöl

• ca. 4 gestrichene EL   

 MONDAMIN Fix 

 Soßenbinder, dunkel

• 1 EL Saure Sahne

Zubereitung:
1. Rinderrouladen mit Senf bestreichen, Salz und Pfeffer darü-
berstreuen. Gewürzgurken und Speck in kleine Würfel schnei-
den. Die Zwiebeln schälen, würfeln und alles auf dem Fleisch 
verteilen.

2. Die Fleischscheiben aufrollen, mit Rouladennadeln oder Fä-
den zusammenhalten und in heißem Keimöl rundherum braun 
anbraten. 1/8 l Wasser dazugießen. Rouladen im geschlosse-
nen Topf bei schwacher Hitze 50-60 Minuten garen. Heraus-
nehmen und warm stellen.

3. Den Bratenfond mit Wasser zu 3/8 l Flüssigkeit auffüllen 
und aufkochen. Fix-Soßenbinder unter Rühren einstreuen und 
1 Minute kochen lassen. Mit saurer Sahne, Salz und Pfeffer 
abschmecken.

Zutaten für 4 Portionen:

Quelle: Unilever

TITELBILD
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Vorstand der 
Gewerkschaft 
IGBCE 
Ortsgruppe Quierschied

hintere Reihe v.l.n.r.: 
Schriftführer Roman Nauerz, Beisitzer Helmut Mees, 
Beisitzer Robert Kühner, Revisor Alfred Robine, 
Bildungsobmann Jürgen Meyer.

vordere Reihe v.l.n.r.:
Beisitzer Arno Sänger, Revisor Klaus Gessner, 
Kassierer und 2. Vorsitzender Werner Piro, 
Beisitzer Rudi Kipp, 1. Vorsitzender Hermann Meyer.

Es fehlt durch Krankheit Beisitzer Jakob Lory.

Aus der Region - für die Region!

Rouladen erhalten Sie frisch bei der



Emmentaler

100 g   -. 89 
€

KÄSE




